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Liebe Leserinnen und Leser,

Sie heißen „Ostfriesische Möve“ 
und „Araucana“, „Wyandotte“ 
oder „Lakenfelder“. Sie sind 
Hühner. Falls Sie zu Ostern ein 
Osterei färben oder sich ein 
Rührei gönnen wollen, bekom-
men Sie vermutlich kein Ei die-
ser alten Hühnerrassen in Topf 
oder Pfanne. Hybridhühner, 
also die Züchtung und optima-
le Mischung verschiedener Ras-
sen, erledigen heute die Arbeit. 
Und damit haben sie gut zu tun, 
denn in Deutschland werden 
im Jahr zwölf Milliarden Eier 
produziert. 45 Millionen Lege-
hennen sorgen für Ihr Osterei 
und für ihren Eierkonsum: Der 
Durchschnittsverbrauch liegt 
aktuell bei 235 Eiern pro Ein-
wohner, viereinhalb Eier pro 
Woche. Tendenz steigend.

Ein Ei enthält etwa sieben Gramm 
Eiweiß, das sich ungefähr gleich-
mäßig auf Eiklar und Eigelb verteilt 
und alle neun essenziellen Amino-
säuren enthält. Hühnereier sind 

außerdem reich and den Mineral-
stoffen Kalium, Calcium und Eisen 
und den Vitaminen A, D, E und Vi-
taminen der B-Gruppe. 
	 Wie mögen Sie das perfekte 
Frühstücksei? Mit festem Eiweiß 
und flüssigem Dotter ist es für Vie-
le perfekt. Bevorzugen Sie es lieber 
sehr weich, wachsweich, mittel-
hart oder hartgekocht? . Bleibt die 
Frage, wie komme ich zu einem 
solchen Ergebnis und die ernüch-
ternde Antwort: Dann braucht 
das perfekt gekochte Ei zwischen 
dreieinhalb und elf Minuten Zeit. 
Geht’s auch etwas genauer? Ja, 
selbstverständlich, aber neben 
der Garzeit spielen auch Größe, 
Gewicht und Temperatur der Eier 
eine Rolle. Schließlich liegt zwi-
schen einem „S“ und einem „XL“ 
ein Unterschied von stattlichen 40 
Gramm eine Welt. Folglich heißt 
der erste Rat: Wenn Sie mehrere 
Eier zubereiten, alle aus demsel-
ben Karton bzw. derselben Grö-
ße nehmen. Zweiter Hinweis: Man 
sollte sich auf die optimale Zube-

reitung hinarbeiten. Und wenn 
dann das perfekte Ei in sechs Mi-
nuten steht, am nächsten Sonntag 
Größe, Temperatur und Prozedere 
nicht verändern.
Und welche Farbe der Schale ist Ih-
nen Recht? Nein, zwischen Gefie-
der- und Eierfarbe gibt es keinen 
Zusammenhang. Die Färbung ist 
genetisch bedingt. Dass es vor al-
lem braune Bioeier gibt, hängt mit 
der Gewohnheit der Verbraucher 
zusammen: Sie verbinden wei-
ße Schalen mit Käfighaltung. Die-
se Annahme bedient die Geflü-
gelindustrie, indem meist braune 
Eier in den Handel kommen, wei-
ße hingegen eher in Bäckereien, 
Großküchen und Lebensmittel-
betriebe. Ganz allgemein gibt es 
in Deutschland sowieso weniger 
weiße Exemplare. Die lassen sich 
aber schlechter färben. Für das Os-
terei sollte es also ein weißes Ex-
emplar sein, rät Ihr Team der Orts-
zeit Ahlen /Beckum.

Bestell-Shop & Änderungsschneiderei
     (mit einer großen Auswahl an Stoffen)

A. Tierbach
Otto, Klingel, Bader, MIAMODA, Mona,

Witt weiden, Westfalia Werkzeuge u. v. m.

Bei mir finden Sie eine große Auswahl an
Katalogen. Bestellung auf Raten. Zudem

sparen Sie bei jeder Bestellung die Versandkosten.

Bahnhofstraße 17 • 59320 Ennigerloh • Tel.: 02524/929162
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Das Nachhilfeinstitut ABACUS 
feiert in diesem Jahr 25-jäh-
riges Jubiläum. Schon der 
erste Schüler 1993 konnte sei-
ne zwei Fünfen in Mathe und 
Physik mit zwei Unterrichts-
stunden pro Woche in sichere 
Dreien verwandeln.

Seitdem haben mehrere tau-
send Schüler im häuslichen 
Einzelunterricht ihr jeweiliges 
schulisches Ziel zusammen mit 
ABACUS erreicht. Die Schü-
ler benötigen im Durchschnitt 
nur fünf Monate, bis eine ent-
scheidende Verbesserung der 
Leistung eintritt. 79 Prozent der 
Schüler verbesserten sich um 
mindestens eine Notenstufe, 32 
Prozent um mindestens zwei 
Notenstufen, 4,4 Prozent sogar 
um drei oder mehr Notenstufen.
	 Die Erfolgsgeheimnisse sind 
der intensive Hausunterricht, 
durch den die Anfahrtszeiten 
wegfallen sowie der ständige 
Kontakt mit den Eltern. Fragen 
und Probleme können so schnell 
erörtert werden. Mit der Erfah-
rung aus 25 Jahren findet das 
Team von ABACUS genau das 

richtige Nachhilfe-Programm. 
Ebenso wichtige ist eine posi-
tive Stimmung während der 
Nachhilfe. „Die Chemie zwi-
schen Nachhilfelehrer und Schü-
ler muss unbedingt stimmen“, 
so der ABACUS-Chef Klaus Len-
hardt. Deshalb wird aus über 
120 hochqualifizierten ABACUS- 
Nachhilfelehrern immer derje-
nige ausgewählt, der am besten 
zum Schüler passt. Ihr Kind be-
nötigt Nachhilfe? Dann verein-
baren Sie jetzt ein kostenfreies 
Beratungsgespräch zum Ken-
nenlernen und zur Ausarbei-
tung des individuellen Nachhil-
feplans. Für weitere Fragen steht 
die Institutsleitung unter der Ruf-
nummer (02382) 94 07 31 bzw. 
(02521) 82 28 45 zur Verfügung.

– Anzeige –25 Jahre
ABACUS-Nachhilfe

Wie soll aus etwas Altem, das 
man eigentlich schon weg-
werfen wollte, etwas völlig 
Neues entstehen? Vor diese 
scheinbar unlösbare Aufga-
be hat Kunstlehrerin Kath-
leen Griesbach-Grünert ihren 
Grundkurs Kunst der Quali-
fikationsphase I am Koper-
nikus-Gymnasium gestellt, 
als sie ihnen die Aufgabe des 
Schülerwettbewerbs im Rah-
men des „RecyclingDesign-
preises 2017“ mitgeteilt hat.

Das Thema Recycling ist aktu-
eller denn je, denn wir produ-
zieren mittlerweile Unmengen 
an Müll und werfen viele Din-
ge vorschnell weg. Der „Recy-
clingdesignpreis“ ist eine kre-
ative Herangehensweise, um 
zum einen Jugendliche für das 
Thema zu sensibilisieren, aber 
auch zum anderen mögliche Lö-
sungen aufzuzeigen.
	 Während einige Schüler lan-
ge Zeit ratlos an ihrem Material 
getüftelt haben, hat Fabio Micke 
ziemlich schnell seine Idee ge-
funden. Statt eine kaputte Ste-
reoanlage wegzuwerfen, hat er 
sich zusätzlich Reste einer Euro-
palette besorgt und daraus im 
Rahmen des Kunstunterrichts 
neue und funktionierende Hi-
fi-Musikboxen gefertigt. 

Fachjury begeistert
Die Weiterverwendung durch 
UpCycling hat die Fachjury des 
Wettbewerbs überzeugt und 
würdigte Fabios Umsetzung 
mit der Aufnahme in die Aus-
stellung des RecyclingDesign-
preises im Kunstmuseum „Mar-

ta“ in Herford. Er setzte sich 
damit gegen rund 75 Bewer-
bungen in der Kategorie Schüler 
durch. Seine Musikboxen kön-
nen nun gemeinsam mit 15 wei-
teren Schüler-Werken und 26 
Designerarbeiten noch bis zum 
22. April 2018 in der Ausstellung 
im „Mara“ bewundert werden.

Fahrt zur Preisverleihung
Zur Preisverleihung und Aus-
stellungseröffnung im Januar 
2018 hat ihn seine Kunstlehrerin 
Frau Griesbach-Grünert beglei-
tet. Beim Erkunden der Ausstel-
lung kamen Fabio bereits neue 
Ideen, die auf eine erneute Teil-
nahme am RecyclingDesign-
preis in zwei Jahren hoffen las-
sen. (Text und Fotos: Kathleen 
Griesbach-Grünert, Fachlehrerin 
für Deutsch und Kunst)

Fabio Micke neben seinen Hifi-Musikboxen im Ausstellungsraum im Kunstmuseum „Marta“ in Herford.

„EntWerfen statt WegWerfen“ 
Fabio Micke ist Teil der Ausstellung zum RecyclingDesignpreis

Vor einem großen interes-
sierten Publikum ist Ende 
Februar die neue Ausstel-
lung im Fritz- Winter-Haus 
eröffnet worden. Noch bis 
zum 29. April präsentiert Lei-
terin Helga Gausling rund 50 
Arbeiten des Künstlers Die-
ter Otto Berschinski.

Bereits vor zehn Jahren hat er 
an gleicher Stelle ausgestellt 
und sich große Wertschätzung 
erworben. „Malen und Leben, 
Freude und Glück“- der Titel 
der Ausstellung ist Programm. 
Die überwiegend großforma-
tigen Bilder strahlen in ihrer 
farbigen Lebendigkeit. Ergänzt 
werden die Werke in Öl von 
Graphiken auf Leinwand. „Es 
ist an der Zeit,“ so Helga Gaus-
l ing,  „diesem gestandenen 
klassischen Künstler erneut ein 
großes Forum zu geben und 
zu sehen, wie sich seine Arbei-
ten immer weiter zur Perfekti-
on entwickelt haben. Figura-
tive Motive, ob Menschen oder 
Tiere, finden sich in den aller-

Helga Gausling zeigt noch bis Ende April im Fritz-Winter-Haus beein-
druckende Arbeiten des Künstlers Dieter Otto Berschinski. Bild: ka

meisten seiner Arbeiten, von 
denen nur wenige einen Ti-
tel tragen. Berschenski steht 
in der Tradition des von ihm 
verehrten Künstlers HAP Grie-
shaber. 
	 Dieter Otto Beschinski , 1941 
geboren und heute im hes-
sischen Wetzlar lebend, ar-
beitet zumeist in zwei künst-
lerischen Techniken, die sich 
gegenseitig befruchten und 
ergänzen: der Malerei in Acryl 
und Ölfarbe und den vielfar-
bigen Holzschnitten. Was bei-
de Techniken verbindet, ist der 
Reliefcharakter seiner Blätter 
und Bilder, wobei in der Male-
rei ein mehrfacher Schichten-
bau von Farbe deutlich dem 
Grund verpf lichtet ist. „Tan-
zende Farbs tr iche,  schwe -
bende Lasuren, die Farbschlä-
ge und Zeichen strahlen voll 
Gelöstheit, Heiterkeit und in-
nerer Dynamik, wie ein nicht 
enden wollender Choral  in 
einem unerschöpflichen Ener-
giekreis“, wird seine Arbeit be-
schrieben. (ka)

Malen und Leben
Freude und Glück
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Rahmenprogramm auf die Ju-
gendlichen und ihre Eltern. Wie 
in den Vorjahren wird es erneut 
einen kostenlosen Bewerbungs-
mappen Check, Beratung  zu Be-
rufsorientierung, Bewerbung 
und Vorstellungsgesprächen so-
wie kostenlose Snacks geben. Bei 
einer professionellen Fotogra-
fin können die Schülerinnen und 
Schüler kostenlose Bewerbungs-
fotos machen lassen. Die ferti-
gen Bilder können dann nach der 
Messe bei der Arbeitsagentur in 
Ahlen abgeholt werden. Zudem 
wird es Workshops zu den The-
men „Typgerecht zum Vorstel-
lungsgespräch - Tipps zu Frisur, 
Stil und Outfit“ und „Professio-
nelles Auftreten und Vorbereiten 
aufs Vorstellungsgespräch“ ge-

ben. Einen dieser Workshops 
wird erstmals Jörg Hellwig, Cen-
terleiter von Autohaus Mercedes 
Ostendorf in Ahlen, leiten. Die 
Jugendlichen haben somit die 
Gelegenheit, ihre Fragen einem 
erfahrenen Personaler zu stellen. 
Ein weiteres Highlight in diesem 
Jahr ist der Erlebnis Truck zu Me-
tall- und Elektroberufen vom In-
stitut der Deutschen Wirtschaft, 
der auf dem Außengelände sei-
nen Platz findet. „Es lohnt sich 
hinzugehen“, wirbt Jörg Hellwig 
für die Ausbildungsmesse. Auch 
für Jugendliche, die noch nicht 
in der Abschlussklasse sind, denn 
man könne sich nicht früh ge-
nug nach einer beruflichen Per-
spektive umschauen, sind sich 
alle einig.

Zur sechsten Ahlener Ausbildungsmesse laden ein, v.l. Thorben Welte 
(Wirtschaftsförderung), Jörg Hakenesch (Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft), Joachim Fahnemann (Agentur für Arbeit), Bürgermeister Dr. 
Alexander Berger und Jörg Hellwig (Autohaus Ostendorf).

Ausbildung 2018
Besucht unseren Stand auf der Ahlener Ausbildungsmesse

August-Wessing-Damm 77 · 48231 Warendorf
www.marktkauf-nientied.de

60 Unternehmen aus Ahlen 
und Umgebung kennenler-
nen, sich über 85 Ausbildungs-
berufen und Studiengängen 
informieren und vielleicht di-
rekt einen Praktikumsplatz 
für die nächsten Ferien mit 
nach Hause nehmen: Das al-
les geht bei der Ahlener Aus-
bildungsmesse am 10. März 
im Autohaus Mercedes Benz 
Ostendorf, Am Vatheuershof 
3, in Ahlen.

Bereits zum sechsten Mal la-
den die Agentur für Arbeit Ah-
len-Münster, die Stadt Ahlen, 
die Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft Ahlen und das Au-
tohaus Ostendorf Jugendliche 
und ihre Eltern zu der Messe 
ein. Von 10 bis 14 Uhr können 
die jungen Besucher erste Kon-
takte zu möglichen Arbeitge-
bern knüpfen und sich über ihre 
Traumberufe ausführlich infor-
mieren. Die regionalen Unter-
nehmen, für die der Fachkräf-
temangel ein großes Thema ist, 
wie Wirtschaftsförderer Jörg 
Hakenesch betont, ist die Mes-
se die perfekte Gelegenheit, 
sich, ihre Produkte und Dienst-
leistungen sowie ihre Ausbil-
dungsberufe zu präsentieren. 
Die Ausbildungsmesse eröffnet 
also für beide Seiten viele Chan-
cen und genau deshalb ist sie 
auch eine große Erfolgsstory, 

sind sich alle Beteiligten einig.

Ein Erfolgskonzept
„Wir haben offensichtlich alles 

Wo das „persönliche Gespräch zählt“
Die 6. Ahlener Ausbildungsmesse öffnet am 10. März ihre Türen

richtig gemacht, denn nach un-
serem Konzept entstehen auch 
in der Umgebung ähnliche Mes-
sen“, freut sich Bürgermeister Dr. 
Alexander Berger. Grund zur Freu-
de hat auch Thorben Welte, Mit-
arbeiter der Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft und Teil des 
Organisationsteams: „Die Nach-
frage der Unternehmen nach 
einem Stand auf der Messe ist in 
den letzten Jahren stetig gewach-
sen. In diesem Jahr beteiligen sich 
neben vielen „Wiederholungstä-
tern“ mehr Ahlener Firmen, „das 
freut uns sehr“, so Welte. 

Informatives
Rahmenprogamm
Zudem wartet ein abwechs-
lungsreiches und informatives 
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Willingen im Sauerland – 244 €
MS-Bhf./City – 145 € / Cuxhaven – 880 €
DUS-Airport – 380 € / PAD-Airport – 165 €
DO-Airport – 160 € / FMO-Airport – 180 €

DelFis Fahrdienst
Sie Feiern - Wir fahren!

(BE) 0 25 21-82 72 777
Alle Fahrten zu Festpreisen!

Festpreise für 2018 - weitere Ziele auf Anfrage!

 Legden-Dorf Münsterland – 288 €
alle Angebote ab (BE/NB) mit 8 Personen!
      - Gruppen bis 4 Personen günstigere Preise -

Hin & Zurück - Gruppen bis 24 Pers. möglich!

Zu einem Vergnügen für die 
ganze Familie dürfte am 17. 
und 18. März die Veranstal-
tung der großen Automeile, 
an der Neubeckumer Straße, 
in Beckum, werden. An die-
sem Wochenende laden die 
Beckumer Automobilhändler 
alle Interessierten ein, Neu-
wagen und Gebrauchtwagen 
auf der längsten KFZ-Meile 

ken zur Wahl. Das Frühlings-
fest der Beckumer Autohändler 
lässt die Herzen aller Interes-
senten höher schlagen, denn 
entlang der Neubeckumer Stra-
ße werden die neuesten Mo-
delle und viele weitere Ange-
bote zu sehen sein. Attraktive 
Neuwagen, edle Karossen und 
rassige Schlitten finden zuneh-
mendes Interesse bei den Besu-
chern, doch auch Kleinwagen, 
Kombis, Cabrios, Vans und Ge-
ländewagen sind hier zu sehen. 
Im Vordergrund steht aber in 
erster Linie die unverbindliche 

warten zahlreiche Attraktionen 
und Aktionen für Groß und 
Klein sowie ein Gewinnspiel, 
die ein eine tolles Frühlingsfest 
der Beckumer Autohändler für 
Besucher aus Nah und Fern ver-
sprechen. Die „Alte Beckumer 
Stadtwache“ wird wieder bei 
der Firma Palsherm ihr Quar-
tier aufschlagen. Am Sonntag-
morgen spielt der Musikzug der 
„Alten Beckumer Stadtwache“  
zum Frühschoppen auf.

des Kreises Warendorf zu be-
sichtigen. Die Organisatoren 
rechnen damit, dass wie in 
den Vorjahren hunderte von 
Menschen unterwegs sein 
werden, um von einem High-
light zum anderen zu ziehen 
und sich zu informieren.
 
Dabei stehen zwölf Autohäu-
ser mit unterschiedlichen Mar-

Information und kompetente 
Beratung. Insbesondere für die 
kleinen Gäste halten die be-
teiligten Händler ein reichhal-
tiges Rahmenprogramm be-
reit. Verschiedene Vereine und 
Institutionen bieten reichhal-
tige Speisen und Getränke an. 
Viele einheimische Betriebe 
stellen sich in den jeweiligen 
Autohäuser ihre Produkte den 
Besuchern vor. Der Kfz- und 
Nut z fahr zeugsbetr ieb NVG 
Horstmann stellt zum Beispiel 
Trucks der Marken DAF, Volvo, 
Renault und Tatra aus. Zudem 

Viele Besucher aus Nah und Fern nutzen an diesem Tag die Gelegenheit, 
sich über Autos zu informieren.

Informationen rund ums Auto und mehr
Beckumer Automeile lockt mit buntem Unterhaltungsprogramm 
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Beckum/Rezept

Unter dem Motto „Beckum 
putzt sich raus“ findet am 
Samstag, 17. März, der öffent-
liche Beckumer „Frühjahr-
sputz“ statt. Handschuhe und 
Müllsäcke werden an alle ver-
teilt, die sich einfinden, um 
die Natur von Unrat zu be-
freien.

Wie in den vergangenen Jah-
ren treffen sich alle fleißigen 
Helferinnen und Helfer um 
9 Uhr am Jugendtref f Altes 
E-Werk in Beckum, am Rathaus 
Neubeckum, am Kalkofen in 
Vellern und am Bürgerzentrum 
in Roland. Bei der Aktion sol-
len achtlos weggeworfene Zei-
tungen, Papier, Getränkedosen 

und ähnlicher Unrat in Müll-
säcken gesammelt werden. In 
vergangenen Jahren wurden 
an einem Tag teilweise sechs 
Tonnen Müll zusammengetra-
gen und auch in diesem Jahr 
sind sich die Verantwortlichen 
sicher, das ein ähnlicher Er-
folg erzielt werden kann. Mit 
der gemeinsamen Aufräumak-
tion soll nicht nur ein sauberes 
Stadtbild erhalten, sondern 
auch auf den Umweltschutz 
im täglichen Umfeld aufmerk-
sam gemacht werden. Die Ak-
tion „Beckum putzt sich raus“ 
wird vom Fachdienst Recht 
und Ordnung, dem Fachdienst 
Natur und Umwelt der Stadt 
Beckum und den Städtischen 
Betrieben Beckum unterstützt, 
welche die Bereitstellung von 
Containern und die Abfuhr des 
Mülls organisieren. Die Stadt 
Beckum hofft auf viele fleißige 
Helferinnen und Helfer für ein 
sauberes Beckum.

Aktion Frühjahrsputz
Beckum putzt sich raus

Zutaten
• 250 g Weizenmehl
• 20 g Hefe
• 50 ml Milch
• 2 EL Sonnenblumenöl
• 25 g Zucker 
• 1 Ei
• 1/2 Päckchen Vanillezucker
• 1 Prise Salz
• geriebene Zitronenschale
• Eigelb (zum Bestreichen)
• 8 Ostereier zum Einsetzen
• Zuckerstreusel zum Bestreuen

Mehl in eine Rührschüssel sie-
ben, Hefe darüber bröckeln, 
lauwarme Milch und Öl zuge-
ben. Alles miteinander ver-
rühren. Anschließend Zucker 
und die restlichen Zutaten bis 
auf das Eigelb und die Oster-
eier zugeben. Alles gut verk-
neten und 20 Minuten gehen 
lassen. Den Teig nochmals gut 
durchkneten und in sechzehn 
gleichgroße Stücke teilen. Die 
Teigstücke auf einer bemehl-
ten Arbeitsfläche in gleichlan-
ge, etwa 30 cm lange Rollen 
formen. Jeweils zwei Rollen 
nebeneinander legen und da-
raus einen kleinen Zopf flech-
ten. Den Zopf ringförmig auf 
ein Backblech setzen und die 
Enden zusammendrücken. Mit 
dem verquirlten Eigelb be -
streichen, ein Osterei in die 
Mitte des Kranzes setzen und 
d e n Te i g  n o chm a ls  e in i g e 
Minuten gehen lassen.  An-
schließend im vorgeheizten 
Backofen bei 200 °C ca. 20-22 
Minuten backen. Nach dem Er-
kalten mit Zuckerstreusel be-
streuen.

Osterkränze
mit Ostereiern

Foto: www.ostermenue.de

Eleganz mit vier Ringen
Auto Weber stellt anlässlich der Automeile den neuen Audi A7 vor

Anzeige

Im Rahmen der längsten Au-
tomeile präsentieren die Pro-
fis von Auto Weber den neu-
en Audi A7: ein Modell, das 
PS-Fans und Designliebhaber 
gleichermaßen begeistert.

Eine coupéhafte Silhouette und 
geschärfte Leuchten sind zwei 
der Highlights des schicken A7. 
Das neue Audi-Spitzenmodell 
können Sie exklusiv bei Auto 
Weber in Neubeckum entde-
cken!

Ein Shuttle-Service bringt Sie 
dazu komfortabel und kosten-
los von der Automeile, Stand-
ort Spedition Ruploh, ins Au-
tohaus. Neben dem neuen A7, 
weiteren aktuellen Audi und 
VW-Modellen suchen dort auch 
gebrauchte Fahrzeuge neue Be-
sitzer – und werden im Rahmen 
der Audi-Gebrauchtwagenwo-
chen zu besonders attraktiven 
Konditionen angeboten. Nutzen 
Sie die Sonderfinanzierung (ab 
0,99% eff. Jahreszinz), die Inzah-

Hauptstraße 190 | 59269 Beckum/Neubeckum | Telefon 02525 80620 | Fax 02525 806299
E-Mail: info.beckum@auto-weber.com | Internet: www.auto-weber .de

lungnahme-Aktion  (Prämie 
bis zu 3.570 Euro brutto) oder 
das Audi ServiceKomfort-Pa-
ket ab 14,90 Euro monatlich. 
Lassen Sie sich von den Fach-
beratern über alle Möglich-
keiten informieren. Ihre Kinder 
können sich in der Hüpfburg 
austoben, während Sie Ihr 
neues Auto aussuchen. Tipp: 
Grill- und Gartenfans aufge-
passt! Heinz-Bernhard Lich-
te von Thüros präsentiert ex-
klusive Edelstahl-Grills (Kohle 
und Gas)  „Made in Germany“ 
und stellt  zudem seine indivi-
duellen Metall-Deko-Objekte 
für den Garten vor.

Ökonomischster
Fahrer gesucht!
Nehmen Sie am Spritspar- 
Wettbewerb teil und gewin-
nen Sie einen schicken Audi 
für ein ganzes Wochenende! 
Dafür müssen Sie nur eine be-
stimmte Strecke mit einem A1 
mit dem geringsten Verbrauch 
aller Teilnehmer fahren.©
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Am Knotenpunkt der B 58 
(Dyckerhoffstraße) und der 
Hauptstraße, in Neubeckum, 
werden ein Radweg und eine 
Fußgängerquerung gebaut. 
Der Start der Baumaßnahme 
war im Februar.

Die Ausfahrt aus Neubeckum 
zur B 58 ist jetzt nur über die 
Kaiser-Wilhelm-Straße mög-
lich. Auch der Verkehr aus En-

nigerloh wird hierher umgelei-
tet. Aus Beckum ist die Zufahrt 
nach Neubeckum über die 
Hauptstraße weiterhin mög-
lich. Umleitungen sind ausge-
schildert. Je nach Wetterlage 
werden die Arbeiten bis voraus-
sichtlich Anfang April dauern.
	 Der neue Fuß- und Radweg 
wird auf einer Länge von ins-
gesamt 270 Metern entlang der  
B 58 gebaut. Der Radverkehr 

wurde bisher über den Hell-
weg geführt, eine Fußgänger-
querung gab es nicht. Für die 
neuen Ampeln müssen Fun-
damente gesetzt werden. Die 
Verkehrswegeführung wäh-
rend der Bauphase wurde mit 
Polizei, Feuerwehr und Regio-
nalverkehr Münsterland abge-
stimmt. Darauf weist der Fach-
dienst Recht und Ordnung der 
Stadt Beckum hin und bittet 

um Verständnis.
Bilder:
Stadt Beckum homepage

Vor Ort in Vellern

Die Schulkonferenzen der 
Beckumer Sonnenschule und 
der Vellerner Kardinal-von 
Galen-Schule haben sich je-
weils einstimmig für einen 
gemeinsamen Grundschul-
verbund ausgesprochen.

D a n a c h  s o l l  d i e  K a r d i -
nal-von-Galen-Schule in Vel-

lern zum Teilstandort der Son-
nenschule werden, damit der 
Schulstandort Vellern zukunfts-
fähig gesichert werden kann. 
Der Rat wird sich mit der Bil-
dung eines Grundschulver-
bundes in seiner Sitzung am 1. 
März befassen. Bei einem po-
sitiven Beschluss folgt der Ge-
nehmigungsantrag an die Be-
zirksregierung Münster. Nach 
dem bisherigen Sachstand, vo-
rausgegangenen Ratsbeschlüs-
sen und Gesprächen mit der 
Regierungspräsidentin und 
dem Münsteraner Fachdezer-
nat geht Bürgermeister Dr. Karl-

Uwe Strothmann davon aus, 
dass zum neuen Schuljahr die 
Kardinal-von-Galen-Schule, die 
übrigens ihren Namen behal-
ten wird, unter dem Dach der 

Sonnenschule fortgeführt wer-
den könnte. Die Leitung des 
Grundschulverbundes würde 
dann von der Sonnenschule 
wahrgenommen.

Vor Ort in Roland

Seit dem Jahr 2010 ist das Paul-
Gerhard-Haus in Roland ein öku-
menisches Gemeindezentrum.

Das Haus wird als Treffpunkt ge-
nutzt, hier finden aber auch Got-
tesdienste beider Konfessionen 
statt. Aufgrund der angespann-
ten finanziellen Situation gibt es 
bei der Trägerin, der evangelischen 

Kirchengemeinde Neubeckum, 
die Überlegung, den Betrieb des 
Paul-Gerhard-Hauses einzustel-
len. Pfarrer Thomas Linsen von 
der katholischen Pfarrgemein-
de St. Franziskus und Pfarrer Det-
lef Rudzio haben sich Gedanken 
gemacht, wie ein Konzept ausse-
hen könnte, das davon überzeugt, 
das Projekt in Roland fortzuset-
zen. Einbezogen werden sollen hier 
die Gemeindemitglieder. Dabei 
gibt es den Gedanken, dass die Ko-
sten für den Unterhalt und den Be-
trieb gleichmäßig verteilt werden 
sollten. Wichtig ist dabei, deutlich 
zu machen, warum das Gemeinde-

haus erhalten werden soll. Zu den 
Gründen zählen die vielen öku-
menischen Aktivitäten zu denen 

die Sternsingeraktion, Frühstücks-
kreise, die Männer- und Frauen-
kreise und vieles mehr zählen.

Vellern
Stadt Beckum

Kreis Warendorf

Mit großem Beifall haben Mit-
glieder des Landfrauenver-
bandes Vorhelm ihre schei-
denden Vorstandsmitglieder 
Elisabeth Heimann und An-
nette Eilert verabschiedet. 

Die Vorsitzende und ihre Stell-
vertreterin konnten sich nach 
16-jähriger Tätigkeit satzungs-
gemäß nicht zur Wiederwahl 
stellen. Für sie engagiert sich in 

den nächsten vier Jahren  ein Lei-
tungsteam mit Maria Bühlmeier 
(Sprecherin), Sigrun Westhoff 
und Marlies Fleuter. Schriftfüh-
rerin ist Martina Schlautmann, 
Kassiererin Ulrike Fleuter. Cor-
nelia Papenfort, Anne Thiemann 
und Tanja Beier komplettieren 
das Team als Beisitzerinnen. Ein 
besonderes Lob erhielt Mathil-
de Fröchte für ihr 12-jähriges En-
gagement als Bezirksfrau. 
	 Renate Mehring vom Kreis-
landfrauenverband verwies auf 
das umfangreiche Jahrespro-
gramm mit Weiterbildungsan-
geboten, Reisen und geselligen 
Veranstaltungen. So wird am 
Sonntag, 4.Juni, auf dem Hof 

Petra Hoffbauer ist neu in das 
Vorstandsteam des Landfrau-
enverbands Dolberg gewählt 
worden. Karin Steinhoff hat-
te sich nach 12 Jahren, da-
von acht Jahre als Sprecherin, 
nicht mehr zur Wiederwahl 
gestellt.

Einstimmig wählten die Mit-
glieder Elke Jackenkroll und 
Waltraud Northoff erneut in das 
Team. Auch Schriftführerin An-
nette Schlieper und Kassiererin 
Maritheres Bernsmann erhielten 
das einstimmige Vertrauen.
	 Der besondere Dank galt der 
scheidenden Sprecherin Karin 
Steinhoff. „Du hast eine super 

Arbeit geleistet“, dankte es ihr 
das Vorstandsteam mit Blumen 
und einem Gedicht. Elke Jacken-
kroll stimmte die Frauen auf die 
Veranstaltungen in diesem Jahr 
ein, die so bunt und abwechs-
lungsreich sind wie der Orts-
verband. Im März ist ein Selbst-
verteidigungskurus geplant, am 
14.April eine Modenschau in 
Drensteinfurt mit Models aus 
den Reihen der Landfrauen. Im 
Mai schwingen sich die Frauen 
gemeinsam mit den Landwirten 
auf zu einer Radtour. Es folgen 
das schon traditionelle „White 
Dinner“ im Juni und das gemein-
same Stoppelfest auf dem Hof 
Schulze Horsel mit Vorhelmern 
und Ahlenern . Die Zwei-Tages-
radtour ist für den 8. und 9. Ok-
tober geplant, zum Programm 
gehören traditionell auch Seni-
orenkaffee und Knobeln sowie 
der Besuch eines Weihnachts-
marktes. „Wir sind immer of-
fen für Anregungen und neue 
Ideen“, warb Elke Jackenkroll um 

Vorschläge. Für die Fitness sind 
Zumba und Gymnastikkurse im 
Angebot. Margret Möllmann er-
gänzte die örtlichen Vorhaben 

Vor Ort in Dolberg

Vor Ort in Vorhelm Vor Ort in Neubeckum

Neubeckum
Stadt Beckum

Kreis Warendorf

mit attraktiven Veranstaltungen 
aus dem Jahresprogramm des 
Kreisverbandes der Landfrauen. 
(Text und Foto: ka)
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Dolberg
Stadt Ahlen

Kreis Warendorf

Vorhelm
Stadt Ahlen

Kreis Warendorf

OrtsgesprächeOrtsgespräche

Plümpe in Beckum das 70-jäh-
rige Bestehen des Verbandes als 
Familienfest gefeiert. Ortsaus-
schussvorsitzender Hubertus 
Beier machte die Mitglieder mit 
einigen wichtigen Vorhaben im 
Wibbeltdorf bekannt wie z.B. 

dem geplanten Bau eines Städ-
tischen Kindergartens, der Er-
neuerung der Dorffelder Straße 
und dem Bau eines Radweges 
entlang der Landstraße von 
Tönnishäuschen nach Vorhelm.  
(Text und Foto: ka)

Viele neue Gesichter gibt es im gewählten Vorstand des Landfrauenverbandes 
Vorhelm, v.l. Ulrike Fleuter, Tanja Beier, Anne Thiemann, Cornelia Papenfort, Si-
grun Westhoff, Marlies Fleuter, Martina Schlautmann und Maria Bühlmeyer.

Vorstandswahlen haben im Mittelpunkt gestanden, unser Bild zeigt v.l. Margret 
Möllmann vom Kreisverband mit Maritheres Bernsmann, Petra Hoffbauer, An-
nette Schlieper, Waltraud Northoff und Elke Jackenkroll.
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Eine großzügige Spende ha-
ben Vertreter der DRK Ju-
gend, der Jugend Feuerwehr 
und des Kinderschutzbundes 
erhalten. Stadt werke - Ge -
schäftsführer Hans Jürgen 
Tröger überreichte ihnen eine 

Spende in Höhe von jeweils 
1000 Euro.

Dabei handelt es sich um den 
Erlös aus dem Verkauf der Gut-
scheinhefte in der zehnten Auf-
lage. Den Betrag in Höhe von 2 

653 Euro stockte die Unterneh-
mensgruppe auf 3000 Euro als 
Spende an gemeinnützige Ein-
richtungen auf. „Das Wir-Ge-

fühl der Ahlener wird mit die-
ser beliebten Aktion gestärkt“, 
beschrieb Tröger den Vorteil für 
Verbraucher und die 40 Händ-
ler, die mit Rabatten auf ihre Wa-
ren das Gutscheinheft zum be-
gehrten Kaufobjekt machen. 
Attraktiv sind auch die Nach-
lass-Gutscheine auf den Strom- 
und/oder Gasverbrauch, das 
Erdgas Umstellerprogramm , 
die Wartungs-Gutscheine und 
vieles mehr. Neu in der aktuellen 
elften Auflage ist ein E-Carsha-
ring-Gutschein mit Rückerstat-
tung der Registrierungsgebühr. 
Bislang sind schon 1792 verkauft 
worden. Unser Bild zeigt bei der 
Übergabe der Spenden v.l. Pe-
ter Niemietz, Ralf Marciniak, Se-
bastian Altena, Petra Riesen-
beck, Ralf Dingemann, Thorsten 
Hatton und Hans-Jürgen Tröger. 
(Text und Foto: ka)

Stadtwerke stiften 3000 Euro

Mit dem Bike den Frühling begrüßen
Motorradführerschein erwerben - das müssen Sie wissen
E nd lic h Frü hling !  M otor-
rad-Fans freuen sich schon 
lange darauf. Und Neulinge? 
Wir haben Tipps zum Führer-
scheinerwerb.

Mehrere Klassen
In Deutschland gibt es vier Motor-
rad-Führerscheinklassen. Klasse A 
berechtigt zu allen Hubraumgrö-
ßen, und Geschwindigkeiten, un-
ter die Unterklassen (A2, A1 und 
AM) fallen zum Beispiel Leicht-
krafträder bis hin zu Mopeds.

Wer darf was?
In welchem Alter man welche Ma-

schine fahren darf, ist ein kom-
plexes Thema und hängt auch 
davon ab, ob man schon den Füh-
rerschein Klasse B hat. In diesem 
Fall darf man Kleinkrafträder bis 
50 Kubik auch ohne extra Prüfung 
fahren. Am besten lassen Sie sich 
in der Fahrschule Ihres Vetrau-
ens über die genauen Vorausset-
zungen und nötigen Prüfungen 
für den Erwerb der gewünschten 
A-Lizenz beraten.

Theorie und Praxis
Wie auch beim PKW-Führerschein 
gehören Unterricht und Fahrstun-
den beim Motorrad dazu, genau-

so wie Sonderfahrten und das Er-
lernen von Kurven fahren. Der 
Umfang richtet sich nach dem 
evenuell bereits vorhandenem 
Führerschein. Wer also schon 
Auto fährt, der profitiert von einer 

kompakteren Ausbildung und 
kommt schneller in den Genuss 
seines Bikes..
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GartenSenioren
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Alte Ackerbürgerhäuser aus der 
vorindustriellen Phase Ahlens? 
Oder auch die historische Au-
ßenfassade der Fabrikantenvil-
la Mentrup am Lütkeweg?

Was viele Ahlener bestenfalls zur 
Kenntnis nehmen, ist für den Ver-
ein „Ahlener Stadtbildmacher“ 
ein wichtiges Stück der Identität 
und Geschichte der Wersestadt. 
„Wir wollen uns für die Erhaltung 
des historischen Stadtbildes und 
die Durchführung von stadtbild-
verbessernden Maßnahmen ein-
setzen“, beschreibt Silke Büscher-
Wagner das gemeinsame Ziel der 
Mitglieder. Mit einigen „Bausün-
den“ aus den vergangenen Jahr-
zehnten wollte sich die Vorsitzen-
de nicht abfinden und setzt sich 
seit dem Jahr 2014 dafür ein, dass 

blieb der Gründerzeitcharme des 
Gebäudes bis heute erhalten.
	 Die Mission der „Ahlener Stadt-
bildmacher“ ist hiermit aber noch 
lange nicht erfüllt. „Es geht uns 
generell um eine Stadtentwick-
lung, die darauf schaut, das Alte 
mit dem Neuen zu verbinden“, 
betont Büscher Wagner. Und da-
für setzt sich der gesamte Verein 

Ahlen seine Geschichte aus Stei-
nen und Ziegeln nicht selbst nach 
und nach zerstört.

Abriss der Kerkmann-Villa als 
„Urknall“ und Rettung der Vil-
la Mentrup
Aufgeschreckt wurden die jet-
zigen Mitglieder durch den plötz-
lichen Abriss der Kerkmann-Vil-
la an der Rottmannstraße. „Das 
war brutal“, erinnert sich Büscher-
Wagner. Als dann auch noch die 
Villa Mentrup (Baujahr 1898) den 
Abrissbaggern zum Opfer fallen 
sollte, formierte die Gruppe den 
Widerstand. Mit Erfolg: Einer Un-
terschriftenaktion schlossen sich 
seinerzeit 700 Ahlener an. Letzt-
lich kaufte ein Ahlener Unterneh-
mer die Villa, so dass die Abrissplä-
ne im Papierkorb landeten. Damit 

mittlerweile intensiv ein. Histo-
rische Gebäude, wie beispielswei-
se das Ackerbürgerhaus an der Kö-
nigsstraße 16, sollen das Stadtbild 
weiterhin bereichern. Wer sich als 
Helfer oder Spender engagieren 
möchte, findet unter www.ahlen-
erstadtbildmacher.de weitere In-
formationen und Kontaktdaten.

Vereinsnachrichten

Der Alpenverein Beckum e. V. lädt ein
Freie Sicht aufs Gipfelmeer in der Schweiz
I m  J a h r  19 9 3  h a b e n  d i e 
Schweizer ihren ersten Klet-
tersteig eingeweiht, den Täl-
li- Klettersteig in der Zen-
tralschweiz. Ein prachtvoller 
Steig mit allen Raffinessen 
ausgestattet die einen Klet-
tersteig auszeichnen. Ab die-
ser Zeit wurden Jahr für Jahr 
neue Anlagen in die Felsen 
der Schweizer Berge gebaut. 

Manfred Kowatsch und seine 
Frau haben seit einigen Jahren 
diese Spielart des Bergsteigens 
entdeckt. In seinem Vortrag 
zeigt er fantastische Bilder von 
den Topklettersteigen in der 
Schweiz. Baltschieder, Leuker-
bader oder den Jägihorn Klet-
tersteig im Wallis oberhalb Saas 
Grund, um nur einige zu nen-
nen. Alle diese Wege enden in 
Gipfelregionen die eine pracht-
volle Sicht auf das Gipfelmeer 

bieten. Auch einige Höhenwege 
werden gezeigt. Im Bild festge-
halten sind Wanderwege bis in 
die 3000er Regionen. Wande-
rungen von Hütte zu Hütte und 
Bergbesteigungen wie das im 
Tessin liegende Rheinwaldhorn 
oder der über 3000 Meter hohe 
Piz Terri, ein fantastischer Aus-
sichtsberg. Mit Schneeschuh-
touren wird der Beginn des Vor-
trags den Reigen „Freie Sicht 
aufs Gipfelmeer“ eröffnet, denn 
auch im Winter bekommt man 
unvergessene Eindrücke von 
der verschneiten Bergwelt.
Der Vortrag ist als Multimedia-
version mit eingebauten Videos 
und Musik Sequenzen ausge-
stattet.
	 Manfred Kowatsch wohnt 
mitten im Pfälzerwald, dem 
größten zusammenhängenden 
Waldgebiet Deutschlands. Da er 
auch das Mountain Biken schon 

seit einigen Jahren betreibt, ist 
es für ihn sehr günstig, da die er-
sten Singletrails gleich um die 
Ecke beginnen. Manfred Ko-
watsch hält seinen Vortrag am 

Sonntag, den 18. März 2018, ab 
17 Uhr im Evangelischen Ge-
meindezentrum Beckum, Nord-
wall 40.
(Foto: Manfred Kowatsch)

Ihr Verein soll hier auch erscheinen?
Dann schicken Sie uns eine E-Mail
an vereine@fkwverlag.com

Lieber Ackerbürgerhäuser als Bausünden
„Ahlener Stadtbildmacher“ retteten Villa Mentrup vor Abriss

Vereine

16 | Ortszeit Ahlen / Beckum März 2018

Blumenwiesen erfreuen sich 
immer größerer Beliebtheit. 
Die Pflanzengemeinschaf-
ten aus Gräsern, Kräutern 
und bunt blühenden Wildblu-
men bringen einen Hauch von 
Landleben in den Garten.

Außerdem sind sie wertvolle 
Biotope, die mit ihrer großen 
Pflanzenvielfalt vielen Kleintie-
ren einen Lebensraum und Nah-
rung bieten. Hummeln, Schmet-
terlinge, Wildbienen und Co. 
tummeln sich hier und auch Vö-
gel verstecken sich gern im ho-
hen Gras. 

Wiese ist nicht gleich Wiese
Experten unterscheiden über 
300 verschiedene Typen von 
Wiesen. Grundsätzlich gilt: Je 
magerer und kalkhaltiger die 
Böden sind, desto mehr unter-
schiedliche Blumen findet man. 
Optimale Bedingungen für Blu-
menwiesen bieten vor allem 
gut wasserdurchlässige Böden 
in voller Sonne. Im Fachhandel 
gibt es für verschiedenste Bo-
den- und Landschaftsbedin-
gungen die passenden Saat-
gutmischungen. Bei einigen 
Anbietern kann man sich seine 
Mischung sogar individuell zu-
sammenstellen lassen. Bei der 
Auswahl sollte man auch auf 
die Wuchshöhe, die Blütezeit 
und die Blühdauer der Pflan-

zen achten. 

Aussaat
Ein guter Zeitraum, eine Blu-
menwiese anzulegen, sind die 
Monate März bis Mai, wenn der 
Boden abgetrocknet ist und 
sich langsam zu erwärmen be-
ginnt. Wildkräutersaatgut kann  
nicht einfach auf einen beste-
henden Rasen gestreut werden. 
Zunächst muss den ursprüng-
lichen Bewuchs der Fläche ab-
getragen und die Erde aufge-
lockert werden. Auch größere 
Steine und Wurzeln werden ent-
fernt. Wenn der Boden feinkrü-
melig, locker und eben ist, wird 
das Saatgut ausgebracht. Dann 
werden die Samen sehr flach 
eingeharkt und mit einer Rasen-
walze gut angedrückt. In den er-
sten Wochen braucht die Fläche 
regelmäßig Feuchtigkeit, damit 
sie nicht austrocknet.
 Während der Blütezeit im Som-
mer sollten Blumenwiesen so 
wenig wie möglich betreten 
werden, denn die meisten Pflan-
zen sind trittempfindlich und er-
holen sich nach dem Abknicken 
nur schwer. Wer seinen Garten 
beispielsweise für Grillpartys 
nutzen möchte, muss dennoch 
auf Wiesenblumen nicht unbe-
dingt verzichten. Möglich sind 
auch Kombination aus Zierra-
sen und Inseln oder Randstrei-
fen mit Wildblumen. (BGL)

Bild: BGL

Blumenwiese statt Rasen
Blütenreichtum und Farbenvielfalt im eigenen Garten

Mit Bergedieck Baustoffe –
Den Frühling begrüßen
Tag der offenen Tür
Am Samstag und Sonntag, 
10./ 11. März, jeweils von 10 
bis 17 Uhr lädt Bergedieck 
Baustoffe zum Tag der offe-
nen Tür auf das Betriebsge-
lände an der Kruppstraße ein.

9 Unternehmer aus unterschied-
lichsten Bereichen präsentieren 

dort ihre Leistungen. Nutzen 
Sie die Chance, sich mit kom-
petenten Fachleuten auszutau-
schen, zu diskutieren und zu in-
formieren. Natürlich wird auch 
für das leibliche Wohl gesorgt.
	 Merken Sie sich den Termin 
schon mal vor. Leo Bergedieck  
und sein Team freuen sich auf Sie!

– Anzeige –

Foto: Christian Wolff / Bildn. maf



Gesundheit

Ortszeit Ahlen / Beckum März 2018 | 1918 | Ortszeit Ahlen / Beckum März 2018

Schmerzen im Rücken ge-
höre n z u de n häu f igste n 
körperlichen Problemen in 
Deutschland. Laut Gesund-
heitsberichterstattung des 
Bundes leiden 74 Prozent der 
Deutschen mindestens ein-
mal im Leben darunter.

Etwa 27 bis 40 Prozent kämp-
fen laut Statistik aktuell damit. 
Die Ursachen sind so vielfältig 
wie die Behandlungsmetho-
den. Für die Behandlung von 
chronischen Rückenschmerzen 
haben wissenschaftliche Stu-
dien bereits einen positiven Ef-
fekt von Massage vor allem in 
Kombination mit Bewegungs-
übungen nachgewiesen. Denn 
eine Massage allein kann das 
Problem oft nicht beseitigen, 
da die Patienten ohne spezielles 
Bewegungstraining schnell wie-
der in ihre gewohnten Fehlhal-
tungen geraten. Spezialisten 
wie Physiotherapeuten und Er-
gotherapeuten zeigen Ihnen 
gleichzeitig Übungen, die die 
durch die Massage gelockerte 
und besser durchblutete Mus-
kulatur trainieren und erzie-
len so langfristige Wirkung. Um 
chronische Rückenschmerzen zu 
vermeiden, kann jeder selbst ak-
tiv und effektiv etwas gegen die 
Beschwerden tun.

Rückenfit an der frischen Luft
Regelmäßige, körperliche Bewe-

gung ist für den Rücken grund-
sätzlich positiv. Ein bewegungs-
orientierter Lebensstil beugt 
den weit verbreiteten Rücken-
schmerzen wirksam vor. Effek-
tiv sind individuell gestaltete 
Trainingsprogramme, aber es 
hilft auch die allgemeine Be-
wegung im Alltag, wie Treppen 
steigen, Wandern oder Radfah-
ren. An diesem Punkt setzt das 
Motto des Rückentages 2018 
am 15. März „Rückenfit an der 
frischen Luft.“ an. Neben dem 
Rückentraining im Fitness-Stu-
dio, Gesundheitszentrum oder 
Sporthalle, ist die Bewegung 
„outdoor“, also in der Natur be-
sonders empfehlenswert. 

Weitere Tipps
Bei akutem Rückenweh eignet 
sich die Stufenlagerung - dabei 
liegt man etwa eine halbe Stun-
de rücklings auf dem Boden, die 
Unterschenkel ruhen im rechten 
Winkel zu den Oberschenkeln 
auf einem Stuhl. Das entspan-
nt den Ischiasnerv und nimmt 
Druck von den Bandscheiben. 
Langfristig sollte die Wirbelsäu-
le auch im Schlaf entlastet wer-
den. 

Wärme: 
Wenn die Muskulatur verspannt 
und verhärtet ist, können Kirsch-
kernkissen oder Wärmflaschen 
für bessere Durchblutung und 
Entspannung sorgen. (dzi/djd)

Tag der Rücken-
gesundheit
Die besten Wege, um Beschwerden 
aktiv zu bekämpfen

Gesundheit

Kommunikation bedeutet Aus-
tausch und Teilhabe. Wesent-
liche Elemente von Kommu-
nikation sind die Sprache, das 
Sprechen und die Stimme. Lie-
gen hier Störungen vor, kön-
nen sich Betroffene nur ein-
g e s c h r ä n k t  m i t  a n d e r e n 
Austauschen und ihnen bleiben 
Teilbereiche des sozialen Le-
bens verwehrt. Aktuellen Studi-
en zufolge weisen ein Viertel al-
ler dreieinhalb bis vierjährigen 
deutschsprachigen Kindern 
Sprachentwicklungsverzöge-
rungen auf.

Bleibt eine Störung der Sprache 
bis zur Einschulung bestehen, 
kann dies eine Beeinträchtigung 
beim Erlernen der Schriftsprache 
zur Folge haben. Somit ist eine 
der am häufigsten auftretenden 
Störungen die Lese- und Recht-
schreibstörung (LRS). Wird diese 
nicht behandelt, bleibt sie bis ins 
Erwachsenenalter und erschwert 

die Integration in die Berufswelt. 

Logopädische Therapien bie-
ten Hilfe
SprachtherapeutInnen und Lo-
gopädInnen sind darin ausgebil-
det festzustellen, ob eine Sprach-, 
Sprech-, Stimm- oder auch 
Schluckstörung vorliegt und wie 
sie zu behandeln ist. Im Vorfeld 
von Erkrankungen können logo-
pädische Beratung und Präven-
tionsangebote dazu beitragen, 
Kommunikationsstörungen vor-
zubeugen.
	 Das Ziel einer logopädischen 
Therapie ist die Behandlung von 
Sprachentwicklungsstörungen in 
ganz unterschiedlichen Bereichen: 
Ein Sprachtherapeut/Logopäde 
sollte bei Störungen der Ausspra-
che, bei Problemen Sprache zu 
verstehen und einem verminder-
ten Wortschatz, bei Problemen mit 
der Satzbildung, bei Problemen 
von Verstehen von Handlungs-
zusammenhängen und Aufga-

Foto: djd/GeloRevoice

„Sprache ist die Eintrittskarte zur Gesellschaft“
Sprachtherapeuten und Logopäden bieten kompetente Hilfe bei Sprachstörungen

ben sowie beim Ausbleiben einer  
altersgemäßen Reaktion (bei Kin-
dern) aufgesucht werden. 
Zudem helfen die Experten auch 
bei Konzentrationsstörungen 
sowie bei Schluck-, Atem- und 
Sprechproblemen.

Wer wird behandelt?
Sprach-, Sprech-, Stimm- oder 
Schluckstörungen können im je-
dem Alter auftreten. So helfen 
Sprachtherapeuten nicht nur zum 

Warendorfer Str. 101
59302 Oelde
Tel.: 025 22 - 63 29 0
Fa: 025 22 - 83 08 45
logopraxis-oelde@t-online.de
www.logopraxisoelde.de • Praxisgemeinschaft für Logopädie •

Praxisgemeinschaft für Logopädie
Behandlung von Sprach-, Stimm- und Schluckstörungen

Andreas Merschmeier / Christine Härtel-Rothfeld

Seit fast 30 Jahren behandeln wir in unserer Praxisgemein- 
schaft für Logopädie an der Warendorfer Straße in Oelde 
Menschen aller Altersgruppen mit Sprach-, Sprech-, Stimm- 
und Schluckstörungen.
Unser erfahrenes, aus vier Logopäden bestehendes Team kann 
durch Schwerpunktbildung und laufende Fortbildungen für 
jeden Patienten eine optimale individuelle Behandlung gewähr-
leisten. Die geräumigen, freundlichen Therapieräume sind barrie-
refrei erreichbar. Kann jemand aufgrund von Alter, Krankheit oder 
Behinderung nicht in die Praxis kommen, machen wir selbst- 
verständlich auch ärztlich verordnete Hausbesuche.

Beispiel stotternden Kindern son-
dern auch Erwachsenen, die einen 
Schlaganfall erlitten haben und 
nun die richtigen Bewegungsab-
läufe des Sprechens wieder erler-
nen müssen. Bei Jugendlichen mit 
schiefen Zähnen kann es ebenfalls 
sinnvoll sein, nicht nur zum Kie-
ferorthopäden zu gehen, um die 
Zähne zu richten, sondern auch 
zum Sprachtherapeuten. Denn 
während der eine Experte mithil-
fe von Zahnspangen die Fehlstel-
lung der Zähne korrigiert, trainiert 

der Sprachtherapeut eventuelle 
falsche Bewegungsabläufe, bei 
denen zum Beispiel die Zunge ge-
gen die Zähne drückt. Auf diese 
Weise verschieben sich die Zähne 
nach Abschluss der Behandlung 
nicht erneut.
	 Logopäden arbeiten also nicht 
nur an Sprache und Aussprache, 
sondern korrigieren auch immer 
falsche Bewegungsabläufe. (dzi) 
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Am Samstag, 17. März ist es wie-
der soweit, denn an diesem Tag 
werden zahlreiche Läuferinnen 
und Läufer den historischen Ort 
Stromberg beim Burggrafen-
lauf erobern. Die Schuhe sind 
geschnürt, die Schweißbänder 
angebracht und der Puls rast 
vor Aufregung wenn sich die 
Sportler an den Start begeben 
und die vorgegebene Strecke 
durch Strombergs wunderschö-
ne Natur aber auch abfallende 
Hänge und tückische Berge er-
laufen. 

Wä h r e n d  d i e  St a r t e r  a b e r 
s c h o n  d avo n  t r ä u m e n  d i e 
Zielgerade unter tosendem 
Ap p laus  d er  Zus chau er  zu 
durchbrechen, sind die Vor-
bereitungen zu dem Lauf im 
vo l l e m G an g e.  S chl i e ßl i ch 
muss viel getan werden um 
diese Großveranstaltung auf 
die Beine zu stellen. 
D i e  Vo r anm e l dun g e n s in d 
noch bis  zum 10.  Mär z un -
ter www.lv-oelde.de – Rubrik 
>Burggrafenlauf< möglich.
	 Nachmeldungen sind nur 
a m  Ve r a n s t a l t u n g s t a g  a b 
12 Uhr bis jeweils 45 Minu-
ten vor den jeweiligen Starts 
möglich, und das aber auch 
nur solange Star tnummern 
vorhanden sind! Die Organi-
satoren des LV Oelde e.V. be-
halten das erfolgreiche Kon-
zept der let z ten Jahre bei , 
dass  nah e z u z u  e in e r  Ve r-
f ü n f f a c h u n g  d e r  Te i l n e h -

merzahlen geführt und den 
Burggrafenlauf zu einer der 
beliebtesten Volksläufe weit 
über die Grenzen des Kreises 
hinaus gemacht hat. Zudem 
gilt der Burggrafenlauf als of-
fizieller Vorbereitungslauf für 
den immer Ende April statt-
f indenden legendären Her-
mannslauf. 

Hier einmal die Startzeiten im 
Überblick:
13:30 UHR 
500 m Bambini
(Ohne Zeitnahme!) 
13:45 UHR
1.000 m Schüler/innen
M/W6 - M/W9 
14: 05 UHR
1.500 m Schüler/innen
M/W10 - M/W15 
14:30 UHR
21,1 km BURGGRAFENLAUF 
M/W/J U20 – M/W 80 
14:45 UHR
10 km PFLAUMENLAUF
M/W/J U18 – M/W 80 
14:45 UHR
5 km BURGBÜHNENLAUF
ab M/W 14 

Startgeld: Bambini kostenlos 
Schüler/innen bis U16 2,- EUR 
Jugendliche bis U20 3,- EUR 
5 km Lauf 6,- EUR 
10 km Lauf 7,- EUR 
21,1 km Lauf 9,- EUR 
Nachmeldegebühr 2,- EUR 
Weitere Infos 
www.lv-oelde.de
(epp)

Burggrafenlauf in Stromberg
Ausdauersportler erobern historisches Dorf

Ein schön geschmücktes und 
bepflanztes Grab drückt zu je-
der Jahreszeit die Verbunden-
heit zum Verstorbenen aus. 
Wichtig ist den meisten Men-
schen dabei auch, dass das Ge-
denken nicht zur Routine wird, 
sondern dass es persönlich er-
folgt und das Besondere des 
Verstorbenen widerspiegelt.

Bei den Bestattungsformen ist 
die Feuerbestattung inzwischen 
neben dem klassischen Erdbe-
gräbnis etabliert. Angeboten 
wird zudem beispielsweise die 
Verstreuung der Asche über 
dem Meer, stark im Kommen 
ist aber vor allem die Baumbe-
stattung im Bestattungswald. 
Bei allem Wandel in den Trauer-
ritualen gibt es aber auch eine 
Konstante: Es gibt immer einen 
Ort der mit Blumen, Grabstei-
nen oder Gedenkplatten ge-
schmückt wird.

Individueller Grabschmuck
Grablichter werden an Orten 
aufgestellt, die in enger Verbin-
dung zu dem geliebten verstor-
benen Menschen stehen. Das 
kann am Grab sein, aber auch an 
einem besonders schönen Platz 
in der Natur oder im Garten. Die 
klassischen, schlichten Lichter in 
Rot oder Weiß werden jedoch 

zunehmend abgelöst von indi-
viduellen Grablichten wie etwa 
den außergewöhnlich gestal-
teten Grablaternen.
	 Schön gestaltete Grabsteine, 
Stehlen oder Grabplatten wer-
ten nicht nur den Friedhof op-
tisch auf, sie sind auch die letzte 
Möglichkeit, einen Verstorbenen 
für dessen Lebensleistung aus-
zudrücken. Man kann überrascht 
sein, wie schön, schlicht und 
zeitlos elegant Grabdenkmäler 
heute sein können. In Sachen 
Grabbepflanzung bieten sich 
Zwiebelpflanzen an, die man 
am besten schon in Herbst des 
vorherigen Jahres platzt. Wer 
das verpasst hat, kann im Früh-
jahr auch zum Beispiel vorge-
triebene Tulpen kaufen und auf 
das Grab setzten. Ebenfalls gut 
geeignet sind Primeln, denn sie 
blühen bereits ab Februar. Wei-
tere Anregungen für den indi-
viduellen Grabschmuck gibt es 
bei Steinmetzen und anderen 
Fachhändlern für Grabschmuck. 
Auch Friedhofsgärtner beraten 
Sie gerne. (dzi/djd/akz-o)

Von klassisch bis modern
Grabgestaltung wird immer individueller

Wallstraße 15 · 59302 Oelde
Telefon 025 22/46 80 · Telefax 0 25 22/6 36 70

www.sacher-glasbau.de
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ReiseReise

Ein Hauch von Schweden mit-
ten im Sauerland – eine feine 
Urlaubsadresse für entspan-
nende Tage am See finden 
Sie direkt am idyllischen Sor-
pestrand.

Schon von weitem sieht man far-
benfrohe Unterkünfte auf Stel-
zen durchs Dickicht blitzen, denn 
die beiden Baumhäuser „Clara“ 
und „Nils“ erstrahlen in blau und 
rot inmitten alter Buchen direkt 
am See. Wer es noch großzügiger 
und ebenerdig mag, der ist in 
einem der luxuriösen Finntalos 
„Ida, Lotta und Milla“ gut aufge-
hoben. Zudem sind pünktlich zu 
den Osterferien zwei nagelneue 
Finntalos buchbar: „Greta“ und 
„Frieda“. Auf jeweils 90 Quadrat-
metern über zwei Etagen eignen 
sich diese komfortablen Holzhäu-
ser am Sorpestrand perfekt für Fa-
milien oder kleine Gruppen. Auf 

Zivilisation müssen Sie hier übri-
gens nicht verzichten: die Häuser 
sind natürlich mit Strom, hausei-
genem Badezimmer, Küche, Grill-
möglichkeiten und kuscheligen 
Schlafkojen ausgestattet!

Rustikale Alternativen
Auch Freunde naturna-
hen Urlaubs kommen 
im Nordic-Ferien-
park auf ihre 
K o s t e n ,
 

zum Beispiel in einer der zehn 
kleinen Schwedenhütten, dem 
ausgefallenen Trollhotel oder 
einem von drei indianischen Tipi-
zelten. Egal, für welche Variante 
sich Urlauber entscheiden: Hier 

liegt die Entspannung direkt vor 
der Tür. In der bewaldeten Nach-
barbucht des Ferienparks kann 
man in Gedanken lossegeln und 
einfach alles hinter sich lassen…
Alle weiteren Infos finden Sie
unter www.sorpesee.de

– Anzeige –Nordic-Ferienpark Sorpesee
Bullerbü lässt grüßen

Ostern gehört zu den beliebten 
Reisezeiten im Jahr. Um das 
christliche Fest fallen die Schul-
ferien und viele Reiseanbieter 
locken mit verführerischen und 
günstigen Angeboten zum su-
per Preis. Egal, ob ein Kurzur-
laub, Wellness, Städtereise oder 
Pauschalurlaub:  Für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei.

Einfach abschalten und die See-
le baumeln lassen – dafür ist 
ein Pauschalurlaub prädesti-
niert. Reisende müssen sich um 
nichts kümmern, da alle Reise-
bausteine bereits im Preis ent-
halten und im Vorhinein ge-
bucht worden sind. Da ein 
Urlaub zu Ostern 2018 in den 
frühen Frühling fällt, bieten sich 
Fernreiseziele wie die Domini-
kanische Republik, Kuba oder 
Thailand an. Dort scheint die 
strahlende Sonne vom Himmel, 
sodass im Urlaub während der 
Osterferien am Strand gebadet 
werden kann.

Auszeit vom Alltag
Aber nicht jeder hat die Mög-

lichkeit, viele Tage frei zu neh-
men und zudem größere Sum-
men auszugeben. Doch dies ist 
kein Grund zu verzagen. Auch 
ein Kurzurlaub verspricht eine 
Auszeit vom Alltag und kann 
problemlos gebucht werden. Zu 
Ostern lohnt er sich besonders, 
da die meisten an den Feierta-
gen Karfreitag und Ostermon-
tag frei haben. Für Kurztrips mit 
der Familie bieten sich Städter-
eise an, die man zum Beispiel 
mit einem Musicalbesuch ver-
binden kann. Hoch im Kurs ste-
hen seit jeher Fahrten an Nord- 
und Ostsee,  aber auch die 
Balearen oder Kanaren lohnen 
sich jetzt. Auf spanischen In-
seln wie Mallorca lassen sich um 
die Reisezeit Ostern 2018 blü-
hende Landschaften bestaunen. 
Das Thermometer zeigt milde 
Temperaturen an, sodass bereits 
erste, wärmende Sonnenstrah-
len in urigen Cafés am Strand 
genossen werden können. 
	 Auch die eigene Region bie-
tet viele Möglichkeiten für ein 
langes Wochenende. Ob Cam-
ping im Wohnmobil mit der Fa-

milie, Wintersport und Fahr-
radtouren in der Region mit  
Übernachtungen im Hotel oder 
ein Wellnesswochenende zu 
zweit. Wer sich umschaut, kann 

auch in der näheren Umgebung 
Urlaubsziele entdecken.

Reisebüros erfüllen 
Ihre Wünsche
Bei der Verwirklichung und Pla-
nung Ihres Traumurlaubs kön-
nen die lokalen Reisebüros mit 
Rat und Tat zur Seite stehen, 
denn die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter wissen aus Erfah-
rung, welches Ziel alle Wünsche 
erfüllen kann. Dabei bieten na-
türlich auch Ferienwohnungen 

den Luxus sich fern von zu Hau-
se wohl zu fühlen und zu ent-
spannen. Damit die Reise per-
fekt wird und nichts zu Hause 
liegen bleibt, gibt es im Inter-
net die entsprechenden Check-
listen, die Sie unter: www.check-
liste.de finden.

Osterzeit ist Reisezeit
Gönnen Sie sich
ein paar Tage Entspannung
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Jetzt steht Ahlen in einer Rei-
he mit London, Madrid und 
Amsterdam. Zum Vergleich 
mit der Champions-League 
griff Fairtrade-Ehrenbotschaf-
ter Manfred Holz, als er Bür-
germeister Dr. Alexander Ber-
ger die Ernennungsurkunde 
als „Fairtrade-Town“ über-
reichte. So wie viele internatio-
nale Metropolen darf sich nun 
auch Ahlen mit diesem Titel 
schmücken und unter Beweis 
stellen, dass es einen breiten 
gesellschaftlichen Konsens für 
fair gehandelte Produkte gibt.

Eine bürgerschaftliche Steue-
rungsgruppe unter Federführung 

der Volkshochschule bemühte 
sich drei Jahre lang erfolgreich 
darum, in Ahlen die Vorausset-
zungen für den begehrten Titel 
zu erfüllen. „Am Ende verpflich-
teten sich ausreichend gastrono-
mische Betriebe, Schulen, Einzel-
handelsgeschäfte, Vereine und 
die Stadtverwaltung, Waren aus 
fairem Handel anzubieten bzw. 
auszuschenken“, sagte VHS-Lei-
ter Rudolf Blauth. 
	 Für ihr mittlerweile fast 40-jäh-
riges Engagement für Lebens-
mittel, Textilien und Dekorati-
onsartikel aus fairer Produktion 
zeichnete Bürgermeister Berger 
die Weltladen-Bewegung aus. 
Aus einer kleinen Gruppe von 

Idealisten, die sich 1978 zusam-
mengeschlossen hat, sei über die 
Jahre ein engagierter Verein ge-
worden. „Ganz besonders freue 
ich mich jedes Jahr, wenn der 
Weltladen seinen Verkaufsstand 
im Eingangsfoyer des Rathauses 
aufbaut“, bekannte sich Berger 
zum Fairtrade- und Weltladenge-
danken. 
	 Auch andere städtische Ein-
richtungen hätten die Vorzüge 
des solidarisch gehandelten Kaf-
fees längst erkannt, so komme 
auch in die Tassen der Feuerwehr 
nur noch der „Faire“. Berger warb 
für das ehrenamtliche Engage-
ment im Weltladen, der ständig 
auf der Suche nach weiterer Un-

Dank und höchste Anerkennung für das langjährige ehrenamtliche Engagement im Bereich des fairen Han-
dels sprach der Bürgermeister dem Weltladen aus: v.l. Irmgard Supplie, Mechthild Schöler, Helga Michalski, 
Karla Grawinkel, Dr. Alexander Berger, Silvia Schulz, Hildegard Offele-Aden.

„Fairtrade-Town“ ehrt den Weltladen

Die Einbruchsraten stei-
gen und viele Eigenheime 
und Wohnungen sind unzu-
reichend gesichert. Ein ge-
waltiger Fortschritt ist dem 
Familienunternehmen SI-
CHERHEITSTECHNIK BUBLITZ 
GmbH gelungen, das sich 
bereits seit 40 Jahren um 
die Sicherheit seiner Kun-
den kümmert : Die Alarm-
anlage BUBLITZ ALARM B2 
schlägt bereits Alarm bevor 
der Täter das Haus betritt. 
Eine Steckdose genügt, kei-
ne lästige Verkabelung, kei-
ne Sensoren an Türen oder 
Fenstern. Die Firma Bublitz 
setzt auf modernste Technik 
und kontinuierliche Quali-
tät. Die hohe Auszeichnung 
„INDUSTRIEPREIS 2011“ und  
die Zertifizierungen durch 
die Experten-Jury „Best of 
2013“, „Best of 2016“ so-
wie „Best of 2017“, gibt dem 
Benutzer das gewünschte Ver-
trauen und die erforderliche 
SICHERHEIT.  

Will ein Einbrecher ins Haus, 
muss er entweder eine Scheibe 
einschlagen, eine Tür oder ein 
Fenster aufhebeln. Dadurch 
entsteht eine Druckverände-

Dunkle Jahreszeit 
ist Einbruchszeit
Montagefreie Alarmanlage legt
Einbrechern das Handwerk

rung und eine Veränderung der 
Raumresonanzfrequenz. Nur 
die einbruchstypische Verän-
derung dieser beiden Parame-
ter löst zuverlässig Alarm aus. 
Daher reagiert das Alarmsys-
tem Bublitz B2 weder auf Gewit-
ter, Vogelflug, Überschallknall 
oder ähnliche Umweltereig-
nisse. Bewohner und Haustie-
re können sich bei aktivierter 
Alarmanlage im gesicherten Be-
reich völlig frei bewegen. Die 
Überwachung funktioniert zu-
verlässig über mehrere Etagen. 
Das Alarmsystem kann gleich-
zeitig als RAUCH- UND BRAND-
MELDEANLAGE erweitert wer-
den. Pro7: „Keine ist so genial 
wie der Bublitz Alarm B2“ FAZ 
August 2005: „Es war  eine über-
zeugende Demonstration“, FAZ 
März 2011:  „Einbrecher am Ein-
dringen hindern“ DIE WELT: „Ge-
rät vertreibt ungebetene Gäste, 
bevor sie eindringen“. Weitere 
Informationen und Beratung er-
halten Sie von: 
 
Sicherheitstechnik Bublitz GmbH 
Richard-Strauss-Weg 46
59320 Ennigerloh
Tel. 02524-928837 
Fax 02524-928853
eMail: info@bublitz-alarm.de
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Mädels und Jungs: „Schnürt 
die Fußballschuhe“ ! Denn 
die nächste Fußball - Feri-
en-Freizeit beim SuS Enniger 
19 e.V. auf den Sportplätzen 
der Haupt- und Marienstra-
ße steht bevor und wird in der 
Woche vor Ostern, von Mon-
tag, 26. März, bis einschließ-
lich Donnerstag, 29. März, je-
weils von 10 Uhr bis 16 Uhr 
stattfinden.

Wir sprechen hier von einer 
der beliebtesten Sportart weit 

und breit: Fußball ! Hast auch 
Du Lust auf Kicken in den näch-
sten Ferien? Fährst nicht in den 
Urlaub, willst aber auch  nicht 
nur zu Hause rumhängen und 
bist zudem in einem Alter von 7 
bis 13 Jahren? Dann ist das ge-
nau das Richtige für Dich.  An-
meldungen dazu sind ab so-
fort unter der E-Mail-Adresse 
fffenniger@aol.com möglich. 
Neben den beliebten Trainings-
einheiten und gruppeninter-
nen Wettbewerben wird in 
der Woche auch wieder spe-
zielles Torwarttraining ange-
boten. Die Abnahme des DFB- 
Fussball-Abzeichen und DFB- 
Schnupperabzeichens ist eben-
so geplant wie die Prüfungen 
des Westfalenpferdchens. Die 
Kosten belaufen sich pro Teil-
nehmer auf 90 Euro. Jeder Mit-
spieler erhält ein T-Shirt mit Auf-
druck und einen Fußball. Für die 
beste sportliche Verpflegung 
ist gesorgt. Freut euch auf ein 
paar spannende und sportliche 
Tage. Weitere Infos und genaue 
Eckdaten erhaltet ihr auf www.
sus-ennigerloh.de (epp)

Fußballferien beim 
SuS Ennigerloh 19 e. V.
Sportlicher Spaß für Mädchen und 
Jungen im Alter von 7 – 13 Jahren

terstützung sei. 
Karla Grawinkel dankte für die Eh-
rung, der größte Dank gelte je-
doch den treuen Kundinnen und 
Kunden. 
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Bauen und WohnenBauen und Wohnen

Mit kleinem Aufwand jede 
Menge Wirkung erzielen: Das 
geht mit neuer Farbe für die 
Wände in der Wohnung oder 
im Eigenheim. Wer Lust auf ei-
nen Tapetenwechsel und ein 
neues Wohngefühl hat, kann 
es sich also vergleichsweise 
einfach machen. 

Viel mehr als etwas Kreativität 
und ein paar Stunden für den 
neuen Anstrich sind dafür nicht 
nötig. 

Lang anhaltend
gegen Schimmelbildung
Wer renoviert, kann gleich-
zeitig schon beim Tapezie-
ren und Streichen etwas ge-
gen Schimmel tun. Die Lösung 
kann beispielsweise ein pil-
zhemmendes Mittel wie der 
„Anti-Schimmel-Zusatz“ sein. 
Es wird einfach in Wandfar-
be, Tapetenkleister oder ande-
re wasserverdünnbare Reno-
vierungsmaterialien eingerührt 
und wirkt sofort und lang an-

Neue Farben
an die Wand
Kreative Wohnideen lassen
sich schnell verwirklichen

haltend gegen Schimmelbil-
dung. Das lohnt sich vor allem in 
Räumen mit höherer Luftfeuch-
tigkeit und bei Problemzonen, 
etwa Außenwandflächen hinter 
Schränken oder Wandverklei-
dungen. Der Zusatz ist in Bau- 
und Heimwerkermärkten und 
natürlich auch beim Malermei-
ster um die Ecke erhältlich. 

Gesundes Wohnraum-
klima unterstützen
Wer viel Wert auf natürliche Ma-
terialien legt, der ist beispiels-

weise mit Mineralfarben gut 
beraten. Auf natürlicher Basis 
tragen sie zu einem gesunden 
Wohnraumklima bei und beu-
gen ebenfalls einer Schimmel-
bildung vor. Diese Farbe ist frei 
von Lösemitteln, Weichmachern 
oder Konservierungsstoffen. 
Mit ihrer speziellen Rezeptur 
aus kontrollierten Rohstoffen 
ist die Innenwandfarbe insbe-
sondere auch für Allergiker und 
Kleinkinder geeignet. Durch 
Verkieselung verbindet sich die 
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Komplette Haushaltsauflösungen, Umzüge deutschland-
weit und  Entrümpelungen aller Art, sowie professionelle 

Hilfe beim Möbel-Auf und –Abbau. 
Das alles kostengünstig und besenrein.

Sie suchen noch einen fachkundigen Anbieter 
für diese Dienstleistungen? 

Dann bin ich, Siggi Schuleikin, Ihr zuverlässiger Partner, 
denn diese Aufgabe ist mein Kerngeschäft. Zu meinem 
Dienstleistungsspektrum für Sie zählen unter anderem aber 
auch die kostenlose Abholung gut erhaltener Möbel und 
Trödel sowie die professionelle Hilfe beim Möbel- Auf- und 
Abbau. Ich berate Sie ausführlich und plane meine Tätigkeit 
sorgfältig um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten. 
Ich freue mich auf Ihren Anruf.

Wandfarbe mit mineralischen 
Untergründen und schafft da-
durch eine besonders hohe 
Atmungsaktivität, die ein an-
genehmes Wohnraumklima be-
wirkt und die Entstehung von 
Schimmelpilzen verhindert. Die 
Entscheidung für eine Mineral-
wandfarbe muss dabei nicht zu 
einem erhöhten Aufwand beim 
Renovieren führen. Das Produkt 
ist so einfach wie jede andere 
Wandfarbe anzuwenden und 
für vielfältige Untergründe ge-
eignet, zum Beispiel auf Rauf-
aser- und Prägetapeten, alten, 
matten Anstrichen mit Disper-
sionsfarben, Kunstharzputzen, 
Mauerwerk, Putz und Beton.

Trendfarben
Bei der Farbauswahl sind der ei-
genen Kreativität keine Grenzen 
gesetzt. Im Trend liegen der-
zeit ein zartes Hortensien-Rosa, 
ein warmes Caramel, Blausch-
warz oder ein nuancenreiches 
Grau. Wer sich eher nach beruhi-
genden Farben sehnt, wird beim 
pastelligen Weiß- oder Grünton 
fündig.

	 Wärme, Behaglichkeit und 
eine Spur Exotik: Dafür steht die 
angesagte Trendfarbe „Safran“ 
mit einer angenehmen, warmen 
Schattierung von Orange und 
Rot. Kombiniert mit hellen Mö-
beln oder einem Bodenbelag 
in Holzoptik lässt sich ein neuer 
trendbewusster Look im Hand-
umdrehen realisieren.Es gibt 
Stilrichtungen, die bleiben stets 
in Mode. Weiße Wände etwa ge-
ben den Bewohnern bei der In-
neneinrichtung alle Freiheiten. 
Nur was tun, wenn etwa der Vor-
mieter ein kräftiges Rot favori-
sierte? Zu ärgerlich ist es, wenn 
der alte Farbton immer wieder 
unter dem neuen Weiß zu er-
ahnen ist. Wer sich den zweiten 
oder gar dritten Arbeitsgang er-
sparen möchte, sollte bei der 
Wandfarbe daher auf eine hohe 
Deckkraft achten. (dzi/djd)

Bauen und Wohnen
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So verlockend preiswert Bau-
darlehen derzeit auch sein 
mögen - beim Immobilien-
kauf oder beim Bau eines ei-
genen Heimes muss nach 
wie vor Aufmerksamkeit bei 
der Finanzplanung gelten. 
Denn für den klassischen 
Häuslebauer, der ein Eigen-
heim zur Eigennutzung kau-
fen oder bauen möchte, ist 
dies schließlich fast immer 
die größte Investition des Le-

bens und der entscheidende 
Baustein zur privaten Alters-
vorsorge.

Eine Immobilienfinanzierung 
muss immer auf die individu-
ellen Möglichkeiten der Bau-
herren zugeschnitten sein. „Die 
monatliche Darlehensrate muss 
nicht nur ohne Einschränkungen 
im Lebensstandard tragbar sein 
- sie soll zudem noch Spielraum 
für unerwartete Ausgaben las-
sen“, betont Florian Haas, Vor-
stand der Schutzgemeinschaft 
für Baufinanzierende. Denn un-
erwartete Kosten können in je-
der Lebenslage plötzlich auf-
tauchen. Auch die Wechselfälle 
des Lebens, wie etwa die Aus-
bildung der Kinder oder eine vo-
rübergehende Arbeitslosigkeit, 
sollten einkalkuliert werden. 
Außerdem sollten Baufinan-
zierende auf eine ausreichend 
hohe Tilgung achten, damit 

Bauen oder sanieren?
Gute Vorbereitung ist das Wichtigste

es am Ende der Zinsbindungs-
frist nicht aufgrund der hohen 
Restschuld ein böses Erwachen 
gibt. Zudem sollte generell eine 
möglichst lange Zinsfestschrei-
bung vereinbart werden. 15, am 
besten 20 Jahre geben die wich-
tige Planungssicherheit und las-
sen den Bauherren ruhig schla-
fen. 

Nebenkosten einkalkulieren
Allein die Nebenkosten für den 

Grundstückserwerb - von No-
tar und Grundbucheintrag bis 
hin zur Grunderwerbsteuer - 
sind mit mindestens zehn Pro-
zent zu kalkulieren und sollten 
vollständig aus dem Eigenkapi-
tal finanziert werden können. 
Auch für die Restfinanzierung 
selbst sollte so viel Eigenkapi-
tal wie möglich mobilisiert wer-
den, Florian Haas empfiehlt als 
grobe Orientierung eine Quote 
von mindestens 20 Prozent der 

Gesamtkosten: „Je mehr Eigen-
kapital eingesetzt wird, desto 
besser werden die Darlehens-
konditionen bei der Bank sein 
und die Laufzeit des Kredits ver-
kürzt sich.“
>>

Die nächste Ortszeit Ahlen /Beckum 
erscheint am 28.03.2018
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>>
Angebote prüfen
Die Angebote der verschiedenen 
Darlehens-Anbieter sollten Bau-
herren gründlich vergleichen. Da-
bei sollte man nicht einfach den 
günstigsten Kredit in Anspruch 
nehmen, denn oft verbergen sich 
hier versteckte Kosten oder un-
günstige Bedingungen, die an 
die Laufzeit geknüpft sind. „Es 
lohnt sich oft, auch im Internet bei 
Vergleichsportalen oder unab-
hängigen Darlehensvermittlern 
Informationen über die Hauptun-
terschiede verschiedener Anbie-
ter einzuholen“, so Experte Haas. 
	 Steht die Finanzierung, sollte 
der richtige Partner gewählt wer-
den. Bei Neubauten oder auch 
Sanierungsarbeiten ist fachmän-

nischer Rat hilfreich.  Zum einen 
sind Eigenheimbesitzer bei ein-
getragenen Handwerksbetrieben 
immer an der richtigen Adresse, 
um solche Arbeiten vorzuneh-
men. Über die örtlichen Kreis-
handwerkerschaften kann sich 
ein Überblick über die Betriebe 
in der Region verschafft werden. 
Weitere Tipps hält der Verband 
Privater Bauherren auf seiner 
Website bereit. (dzi/djd/akz-o)

Ob eine kleine Eigentumswoh-
nung, ein moderner Neubau 
oder ein Mehrfamilienhaus 
als Kapitalanlage – der Immo-
bilienmarkt ist in Bewegung. 
Beim Kauf und Verkauf einer 
gebrauchten oder neuen Im-
mobilie sowie der damit ver-
bundenen Finanzierung ist es 
wichtig, einen kompetenten 
und zuverlässigen Partner an 
seiner Seite zu wissen.

Wecker Immobilien e.K. - 
starker Partner mit innovativen 
Ideen
Das 9-köpfige Team von Wecker 
Immobilien e.K., Nordstr. 55 in Be-
ckum ist bei Fragen rund um Im-
mobilienkauf, -verkauf und Ver-
mietung sowohl im privaten als 
auch im gewerblichen Bereich 
der richtige Ansprechpartner. Seit 
über 20 Jahren bewegt Inhaber 
Oliver Wecker erfolgreich Immo-
bilien- und Finanzierungsvorha-

chisepartner der Dr. Klein Pri-
vatkunden AG bietet mit ihren 
Beratern vor Ort maßgeschnei-
derte und günstige Finanzie-
rungslösungen: Ob Erst- oder 
Anschlussfinanzierung für das 
Eigenheim, Kredite für Moder-
nisierungsmaßnahmen oder ein 
Ratenkredit für das Auto. Geld-
angelegenheiten sind hier Ver-
trauenssache. 
	 „Wir stehen auf und an der 
Seite unserer Kunden. Wir ver-
kaufen nicht, wir vermitteln“ 
stellt Oliver Wecker heraus. Dazu 
wird auf die persönliche Situa-
tion des Kunden eingegangen 
und sein Bedarf genau ermit-
telt, um eine passgenaue Finan-
zierungslösung anbieten zu kön-
nen.
	 Die Beratung fußt auf den 
Prinzipien: Nachhaltigkeit. Ganz-
heitlichkeit und Verständlich-
keit. „Die Transparenz und die 
Vergleichbarkeit zu rund 300 
Bankpartnern im Markt unter-
scheiden uns als Finanzdienst-
leister im Wesentlichen von klas-

ben mit westfälischer Bodenstän-
digkeit.
	 Wirtschaftlichkeit und Mensch-
lichkeit zu vereinen - mit dieser 
Strategie ist Wecker Immobilien 
erfolgreich und beliebt. Darüber-
hinaus werden Team, Know-how 
und Methoden kontinuierlich 
weiter entwickelt, um der zuneh-
menden Komplexität des Marktes 
immer einen Schritt voraus zu sein. 
Immobilien und Finanzierungen 
verlangen nach individuellen Lö-
sungen, auf die die Profis offen 
und mit innovativen Ideen reagie-
ren. Aktuell gibt es für Kunden, die 
Ihre Immobilie verkaufen möch-
ten, eine fachmännische Immobi-
lienbewertung kostenfrei bis 30. 
April diesen Jahres. 

Dr. Klein Privatkunden AG – ge-
prüfte Beratungsqualität mit 
günstigen Baudarlehen und 
Krediten 
Wecker Immobilien e.K. - Fran-

Neues Büro und besseres Angebot in der Nordstr. 55: Wecker Immobilien 
e.K. - Franchisepartner der Dr. Klein Privatkunden AG

sischen Banken“, erklären die 
zertifizierten Finanzierungsbe-
rater Jochen Walkhof und Stefan 
Klein. 
	 Ein Ampelsystem verschafft 
den Kunden hier einen Über-
blick über die Realisierbarkeit ih-
rer Kreditwünsche. Es werden 
gemeinsam alle in Frage kom-
menden tagesaktuellen Kre-
dite verglichen um die besten 
Zinssätze zu finden. Sind sämt-
liche Formalitäten geklärt, lässt 
sich im besten Fall innerhalb von 
zwei Tagen eine Finanzierungs-
zusage treffen.
	 Die Beratung ist ein unver-
bindlicher Service und kostenlos. 
Einfach einen Termin vereinba-
ren unter 02521 8539850 (Finan-
zierung) oder 02521 8539800 
(Immobilien) oder direkt vorbei-
schauen in den modern gestal-
teten Räumlichkeiten.

Weitere Infos und einen Baufi-
nanzierungsrechner – für jeden 
frei zugänglich – gibt es unter
www.weckerimmobilien.de.

– Anzeige –Wecker Immobilien e.K.
Immer gut beraten mit Dr. Klein Privatkunden AG
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Die Gesellschaft wird immer äl-
ter, das Thema „Wohnen im Al-
ter“ immer wichtiger. Trotzdem 
steht es für viele Deutsche nicht 
auf der Tagesordnung. Der 
Staat hat das Problem längst er-
kannt. Am 1. Januar 2017 ist die 
nächste Stufe des Pflegestär-
kungsgesetzes (PSG) in Kraft 
getreten. Beispielsweise sind 
die bisherigen drei Pflegestu-
fen durch fünf Pflegegrade er-
setzt worden. Dass das PSG 
aber auch beim barrierefreien 
Umbau der eigenen vier Wän-
de hilft, wissen die wenigsten 
Menschen.

Ein Großteil  der Menschen 
möchte auch im Rentenalter sei-
ne eigenen vier Wände nicht 
verlassen müssen. Welche Hilfs-
mittel dies ermöglichen und wie 
sich das Zuhause barrierefrei 
umbauen lässt, beschäftigt je-

Der Verein „Freunde und 
För de re r de s Jul ie - H au s -
mann-Hauses e.V.“, lädt zum 
„ Fr ü h l i n g s e r w a c h e n “ a m 
Sonntag, 18.03.2018 von 11:00 
bis 17.00 Uhr in die Dr. Max-Ha-
gedorn-Str. 4-8 in Beckum, ein.

In diesem Jahr erwartet die Be-
sucher Dekoratives rund um 
das Thema Frühling und Ostern, 
aber auch textile Handarbei-
ten, kreative Blumengestecke, 
Kunstgewerbe, Geschenk- und 
Grußkarten, Holzarbeiten, hand-
gearbeitete Teddys und Schmuck 
aus eigener Herstellung. 
	 In der Cafeteria können sich 
die Gäste bei einem leckeren Kaf-
fee und selbst gebackenem Ku-
chen, zu einem „Pläuschchen“ 
einfinden und ihre Eindrücke be-
sprechen. Wer es etwas herz-
hafter mag, genießt ein schmack-

haftes Würstchen vom Grill.
Bei Interesse sind an diesem Tag 
selbstverständlich Hausbesichti-
gungen möglich. So bekommen 
die Besucher Einblicke in das Zu-
sammenleben im Hausgemein-
schaftskonzept. In sieben Woh-
neinheiten leben jeweils neun 
bis zwölf Senioren zusammen. 
Insgesamt stehen 80 Plätze zur 
Verfügung, 68 vollstationäre und 
12 eingestreute Kurzzeitpflege-
plätze. Nahezu alle Gäste bewoh-
nen Einzelzimmer, die individuell 
gestaltet werden können.
	 Für weitere Informationen zu 
den Angeboten der Einrichtung, 
wie: Kurzzeitpflege, die Mög-
lichkeit der 24-Stunden-Aufnah-
me und die vollstationäre Pflege, 
aber auch über die Palliativver-
sorgung am Lebensende oder 
den ehrenamtlichen Hopizdienst 
im Haus, steht den Interessierten 
das Fachpersonal der Einrichtung 
zur Verfügung. Die Mitglieder 
des Fördervereins und die Mit-
arbeitenden freuen sich darauf, 
möglichst viele Freunde und Gä-
ste im Julie-Hausmann-Haus be-
grüßen zu dürfen.

doch nur sehr wenige. Klare Vor-
stellungen dazu, wie sich ein Le-
ben zu Hause im Alter gestalten 
lässt, haben die Deutschen den-
noch. Hier favorisieren sie laut 
der aktuellen Studie einen bar-
rierefreien Eingangs- und Sani-
tärbereich. Außerdem stehen 
die Inanspruchnahme von Pfle-
gediensten sowie der Einbau 
von Treppenliften mit auf der 
Wunschliste für ein bequemes 
Wohnen im Alter.

Wohnformen
Grundsätzlich gibt es drei unter-
schiedliche Heimtypen: das Al-
tenwohnheim, das Altenheim 
und das Pflegeheim. In Alten-
wohnheimen leben die Bewoh-
ner relativ eigenständig in klei-
nen Wohnungen mit eigener 
Küche. Altenheime gewährlei-
sten älteren Menschen, die ihren 
Haushalt nicht mehr eigenstän-
dig führen können, pflegerische 
Betreuung und hauswirtschaft-
liche Unterstützung. Hier leben 
die Bewohner oft in ihren eigenen 
kleinen Wohnungen oder Appar-
tements. In Pflegeheimen leben 
die Bewohner in der Regel in Ein-
zel- oder Doppelzimmern, in die 
häufig eigene Möbel mitgenom-
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Bandbreite
der Möglichkeiten
Senioren: Wunsch und
Wirklichkeit verbinden

Frühlingserwachen im 
Julie-Hausmann-Haus

thyssenkrupp Encasa/akz-o

men werden können. Eine um-
fassende pflegerische und haus-
wirtschaftliche Versorgung und 

Vor diese Frage wird je nach 
familiären Möglichkeiten na-
hezu jeder Mensch im Alter 
gestellt. Wer möchte nicht im-
mer fit bleiben, seinen Alltag 
selbst bestreiten und seinen 
Lebensabend in der eigenen 
Wohnung verbringen?

Eine Vielzahl von ambulanten 
Hilfsangeboten, von hauswirt-
schaftlichen bis hin zu pflege-
rischen Leistungen, ermögli-

chen das eigenständige Leben 
im gewohnten Umfeld. Der Um-
zug in eine Senioreneinrichtung 
wird oft lange hinaus gezö-
gert und ist dann doch vielfach 
plötzlich unumgänglich.
	 Eine hervorragende Mög-
lichkeit, um herauszufinden, ob 
eine Senioreneinrichtung für ei-
nen persönlich das Richtige ist, 
ist die Kurzzeitpflege. Immer 
wieder dürfen wir im Haus Ma-
ria Regina in Diestedde Damen 

Zuhause oder Pflegeheim?
und Herren begrüßen, die einen 
selbst gewählten Zeitraum bei 
uns verbringen. 

Ein Plus: die aktive Tagesge-
staltung
Die ak tive Tagesgestaltung 
durch ein vielfältiges Programm 
inklusive Veranstaltungen und 
Ausflügen wird gerne angenom-
men. Zudem werden Freund-
schaften geknüpft und es gibt 
den älteren Menschen ein gutes, 

sicheres Gefühl, jederzeit kom-
petente Ansprechpartner für 
alle ihre Belange zu haben.
So gibt es bei einem wiederhol-
ten Aufenthalt schon ein herz-
liches „Hallo“ von Seiten der Be-
wohner und Mitarbeiter. 

An zwei Orten zu Hause
Auf diese Weise wird die Pflege-
einrichtung zum vertrauten Ort, 
so dass ein Umzug dorthin mei-
stens nicht mehr schwer fällt.
Natürlich behält das „Zuhause“ 
unserer Bewohner bei uns durch 
liebgewordene Erinnerungs-
stücke und in den Gesprächen 
immer einen besonderen Platz 
im neuen Lebensumfeld. Zu-
hause ist da, wo man sich wohl- 
fühlt und mit seiner ganzen Per-
sönlichkeit angenommen wird. 
Schön, an zwei Stellen ein „Zu-
hause“ zu haben! 
(Text: Annegret Holthaus)

Betreuung ist gewährleistet. 
>>

– Anzeige –
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Die Mitglieder des Beckumer 
Reiterverein e.V. sind jetzt 
schon fleißig im Einsatz und 
stehen in den Startlöchern, 
wenn am Samstag, 24. März, 
und Sonntag, 25. März, der 
Auftakt zur Turniersaison be-
ginnt.

Um die Reitanlage aus dem 
„Winterschlaf“ zu wecken und 
um das Event auszurichten,  
nehmen die konkreten Vorbe-
reitungen in der Reitanlage am 
Alten Hammweg 100 bereits Ge-
stalt an. Wie schon in den Vor-
jahren halten die Organisatoren 
auch in diesem Jahr mit „Pferde-
stärken“ an ihrem Konzept fest 
und bieten für ein sportlich, 
spannendes Programm Dres-

sur- und Springprüfungen bis 
Klasse L, Basisprüfungen und 
Reiterwettbewerbe für die Tur-
niereinsteiger.
	 Entsprechend der bislang 
eingegangenen Nennungen 
und der Erfahrungen der letz-
ten Jahre werden auch für das 
kommende Turnier die Dressur-  
und Springwettbewerbe mit 
der Maximalteilnehmerzahl bis 
zum letzten Platz besetzt sein. 
So freuen sich nicht nur die an-
reisenden Teilnehmer, sondern 
auch die heimischen Reiter ins 
Turniergeschehen eingreifen zu 
können, um eine der heiß be-
gehrten Schleifen zu ergattern.
	 Platz um sich zu erholen, 
Kräfte zu sammeln und sich aus-
zutauschen bietet das gemüt-
lich hergerichtete Reiterstüb-
chen, wo selbstverständlich für 
die Turnierteilnehmer und Zu-
schauer der Reitsportszene al-
lerlei Gaumenfreuden bereit 
stehen. 
	 Genaue Zeiteinteilungen 
sowie weitere Informationen 
zum Turnier und Reitsport im 
Vereinsleben auf www.becku-
mer-reiterverein.de
(epp)

Startschuss für Turniersaison
Beckumer Reiterverein lädt ein

Die Tierheilpraxis Angela Es-
ser lädt am Sonntag, den 18. 
März 2018 ab 11 Uhr zum Tag 
der offenen Tierheilpraxis 
ein.

Der Tag beginnt um 11 Uhr mit 
einem Erste Hilfe Kurs, hier bit-
te um Anmeldung. Ein weiteres 
Thema ist um 15 Uhr ein Vor-
trag: Ihr Hund kommt in die 
Jahre, die Tierheilpraktikerin 
gibt Infos rund ums Älterwer-
den und hilfreiche Tipps für den 
Umgang. Um Anmeldung wird 
geben unter 02582.9914404 
oder per E-Mail an office@tier-
heilpraxis-angelaesser.de

Der Winter war bislang nicht 
sehr hart, trotzdem haben 
Split, Streusalz und kleine 
Steinschläge Scheiben und 
Lack des Autos leiden lassen. 
Zum Start in den Frühling 
sollten Sie ihr Fahrzeug einem 
gründlichen Frühjahrs-Check 
im Kfz-Meisterbetrieb unter-
ziehen. 

Denn gerade im Winter sind 
Bat ter ie und Beleuchtung, 
Scheibenwischer, Reifen und 
Stoßdämpfer besonders bean-
sprucht worden. Die erste Sicht-
kontrolle nach der intensiven 
Wagenwäsche macht Lack-
schäden oder Steinschläge an 
der Frontscheibe sichtbar. Das 
Streusalz sollte besonders aus 
Fugen und Schwellen sowie 
stark befallenen Stellen wie Rad-
kästen am besten vom Profi ge-
reinigt werden. 

Reinigen und
Füllstände prüfen
Für klaren Durchblick sorgen 
neue Wischerblätter und die 
gründliche Reinigung der Schei-
ben von innen und außen. Zu-
dem lohnt sich ein Lüften des 
Innenraums. Der Batterietester 
klärt den Ladezustand der Bat-
terie, Pol-Spray schützt vor Kor-
rosion. Ganz wichtig bei der In-
spektion sind die Füllstände von 
Kühlwasser, Motoröl, Bremsflüs-
sigkeit und Scheibenwischwas-

ser. Bei Bedarf wird nachgefüllt. 
Die Werkstatt weiß, welche Sor-
ten geeignet sind. Ob ein Öl-
wechsel ansteht, hängt von den 
empfohlenen Intervallen ab. 
Viele Werkstätten bieten so ei-
nen Frühlings-Check an.

Auto fit für den Frühling
An diese Punkte sollten Sie denken

Welche Ausbildung passt zu 
mir? Mit welchem Beruf habe 
ich gute Chancen auf dem Ar-
beitsmarkt? Diese Fragen be-
antworten Ihnen die Ludwig 
Fresenius Schulen in Dort-
mund und Lippstadt. 

Neben regelmäßigen Infoveran-
staltungen mit der Vorstellung 
des vielfältigen Angebots bie-
ten sie individuelle Schnupper-
tage an. Natürlich ist ebenfalls 
eine individuelle persönlich Be-
ratung möglich. 

Vielfältige Aus-und
Weiterbildungen
Die Ludwig Fresenius Schulen 
bilden an beiden Standorten 
Ergotherapeuten und Physio-
therapeuten aus. Zum Angebot 
in Dortmund gehören zudem 
die Ausbildungen zum Biolo-
gisch-technischen Assistenten 
(BTA) , Masseur und medizi-
nischen Bademeister sowie zum 
Pharmazeutisch-technischen 

Assistent (PTA). Wer bereits über 
einen Berufsabschluss und Pra-
xiserfahrung verfügt, kann in 
Dortmund an einer technischen 
Weiterbildung zum Bautechni-
ker, Elektrotechniker, Kfz-Techni-
ker, Kfz-Sachverständigen oder 
Maschinenbautechniker teil-
nehmen. Am Standort Lippstadt 
werden zweimal im Jahr Ret-
tungssanitäter ausgebildet. 
	 Alle Ausbildungen vereinen 
umfassendes Fachwissen mit 
hoher Praxisnähe und individu-
eller Betreuung. Eine Vielzahl 
an Projekten, Exkursionen und 
Praktika geben schon frühzeitig 
wertvolle Einblicke ins Berufs-
leben. Die Aus- und Weiterbil-
dungen an den Ludwig Fresen-
ius Schulen stehen Bewerbern 
mit unterschiedlichen Abschlüs-
sen und Vorkenntnissen offen.

Ist Ihr Interesse geweckt? 
Dann finden Sie weitere Infor-
mationen unter
www.ludwig-fresenius.de.

Ludwig Fresenius Schulen
Ausbildungen mit Spaß und Perspektive
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„Heimpflege kein Stiefkind“
Eine Lanze für stationäre Pfle-
ge bricht Bernd Meurer. Der Prä-
sident des „Bundesverbands pri-
vater Anbieter sozialer Dienste“ 
fordert, die Heimpflege nicht 
weiter als „Stiefkind“ zu behan-
deln. „Ab einem gewissen Krank-
heitsbild, aber auch wegen der 
familiären und finanziellen Situa-
tion, ist es für viele nicht mehr zu 
schaffen, die Mutter oder den Va-
ter daheim zu versorgen“, erklärt 
der Präsident. Eine Politik, die 
sich nur auf die ambulante Ver-
sorgung fokussiere, sei „schlicht-
weg falsch“.

Ambulante Hilfe
Unterstützung leisten auch 
12.000 ambulante Pflegedienste, 
die mehr als 500.000 Menschen 
zu  Hause  versorgen. Ältere Men-

schen sind manchmal aber nicht 
mehr in der Lage, Dinge allein 
zu meistern. Soziale Dienste, die 
speziell auf Ältere und Hochalt-
rige zugeschnitten sind, helfen 
und unterstützen mit einer Viel-
zahl an Leistungen. Mobile The-
rapien wie Bewegungstherapie, 
Massage oder medizinische Bä-
der werden von Fachkräften zu 
Hause durchgeführt. Weitere 
Dienstleistungen, wie Essen auf 
Rädern, Fahr- und Begleitser-
vice, Reinigungsdienste oder Wä-
scheservice werden von privaten 
Anbietern angeboten. Friseure 
kommen ebenso ins Haus wie 
Fußpfleger, immer mehr Super-
märkte bieten Lieferservice an, 
selbst Banken bringen „Bares“ zu 
ihren Kunden. Die meisten pfle-
gebedürftigen Menschen wer-
den allein von ihren Angehörigen 
zu Hause versorgt. (dzi/djd/akz-o)
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Anlässlich des Internationalen 
Frauentages sind alle Frauen 
am Donnerstag, 8. März, ab 
20 Uhr bei einer besonde-
ren Vorstellung im Beckumer 
Stadttheater willkommen.

Uta Rotermund macht hier deut-
lich: „Frauen über 50 sind Dia-

manten: geschliffen, 
gehärtet, unzerstörbar 
und gnadenlos! Wenn 
eine Frau über 50 ein 
Auge zudrückt, dann 
nur noch um zu zielen! 
Und das erwartet Sie 
in dem Kabarettpro-
gramm „50plus! Seni-
orenteller“:
	 Der Lack ist ab, die 
Kinder aus dem Haus, 
die Zähne überkront, 
die alte Mutter dement, 
die beste Freundin liegt 
im Hospiz und der Göt-
tergatte schwängert 
gerade die künftige 
Nachfolgerin. So hat-
ten Sie sich das Leben 
jenseits der 50 nicht vorgestellt! 
Ist dies das Plus an 50? „Natürlich 
können Sie Ihr Alter ignorieren, 
meine Damen. Dann sind Sie ir-
gendwann die Jüngste auf dem 
Friedhof!“, so Rotermund.
	 Es ist ein Programm über den 
demographischen Faktor, die er-
neute Frage nach dem Sinn des 
Lebens, die späten Einsichten 

und die Gelassenheit, auf die Sie 
immer noch warten! Machen Sie 
es jetzt, bereuen Sie später! Man 
lebt doch nur so kurze Zeit und 
ist so lange tot!
	 Weitere Informationen erteilt 
die Gleichstellungsbeauftragte Mo-
nika Björklund unter 02521 29-106 
oder gleichstellung@beckum.de. 

Internationaler Frauentag 
Theatervorstellung: „50plus! Seniorenteller“

Familienfest Ostern
Mit dem ersten großen Fest des Jahres den
Frühling begrüßen
Endlich Ostern ! Das wich-
tigste Fest im Christentum 
feiert nicht nur die Auferste-
hung Jesu Christi, sondern 
markiert auch das Ende der 
Fastenzeit. Ostern gilt zudem 

traditionell als das Frühlings-
fest. In Deutschland ist Ostern 
neben seinem christlich-reli-
giösen Hintergrund vor allem 
als Familienfest von Bedeu-
tung.

 Es ist die Gelegenheit für Famili-
entreffen, Ausflüge oder Kurzu-
rlaube. Bei schönem Wetter lo-
cken nicht nur Frühlingsmärkte, 
Parks, Zoos und Tierparks oder 
in den Abendstunden das tradi-
tionelle Osterfeuer. Auch die re-
gionale Gastronomie bietet spe-
zielle Osterangebote. Wer mit 
seinen Lieben den Ostersonntag 
beispielsweise mit einem ausge-
dehnten Frühstücksbuffet oder 
einem Osterbruch starten möch-
te, der sollte jetzt die Augen of-
fen halten und bald seinen Platz 
im gewünschten Lokal reservie-
ren. Für die Kinder ist und bleibt 
das Highlight zu Ostern die große 
Suche nach Geschenken am Os-
tersonntag. Neben Schokohasen 
und bunten Eiern könnten die 
Kleinen zum Beispiel Malbücher, 
Spielzeuge oder Plüschtiere im 
Nest finden.
	 Wenn dann noch das Wet-
ter mitspielt, steht einem ver-

Ist die Digitalisierung eher 
Fluch oder Segen für den Ar-
beitsmarkt? Bei der Beantwor-
tung dieser Frage kommen Ex-
perten zu unterschiedlichen 
S c h l ü s s e n .  Wä h r e n d  d e r 
IT-Verband Bitkom in einer 
aktuellen Studie warnt, dass 
die Digitalisierung bis 2022 in 
Deutschland etwa 3,4 Millio-
nen Arbeitsplätze und damit 
etwa jede zehnte Stelle ko-
sten könnte, kommen ande-
re Untersuchungen zu einem 
ganz anderen Ergebnis. 

Demnach habe die Digitalisie-
rung in der Vergangenheit nicht 
zu weniger Arbeit geführt, son-
dern sogar zu mehr Jobs. Un-
ternehmen würden durch die 
zunehmende Automatisierung 
profitabler und könnten dem-

entsprechend an anderen Stel-
len mehr Personal einsetzen.

Beschäftigte wissen, dass
sie spezielle Fähigkeiten
benötigen
Fakt ist, dass die Digitalisierung 
alle Bereiche des Alltags betrifft 
und vor allem auch die Arbeits-
welt massiv verändert. Einer Per-
sonalleiterbefragung aus dem 
vergangenen Jahr zufolge sind 
51 Prozent der deutschen Unter-
nehmen „stark“ bis „sehr stark“ 
von der Digitalisierung betrof-
fen. Auch die Arbeitnehmer 
wurden zum Thema befragt: In 
einem „Arbeitsbarometer“ eines 
führenden Personaldienstlei-
sters meinten 60 Prozent der Be-
schäftigten, dass sie im Rahmen 
der Digitalisierung spezielle Fä-
higkeiten benötigen, über die 

Lebenslang lernen für den Beruf
Job und Karriere: Die Digitalisierung verändert die Arbeitswelt massiv

Flexible (Taxi)-Fahrer (m/w)
mit Taxi- oder Personenbeförderungsschein in Vollzeit und auf 

450-E-Basis zur Verstärkung unseres Teams ab SOFORT GESUCHT!

Bitte melden unter 0 25 22-9 3120
oder unter c.lux@david-reisen.de
Von-Nagel-Straße 34 · 59302 Oelde

gnüglichen langen Wochenende 
nichts mehr im Wege.

Fo
to

: f
ot

ol
ia

.c
om

 ©
 p

re
ss

m
as

te
r

36 | Ortszeit Ahlen / Beckum März 2018

Ostern



StellenmarktStellenmarkt

Ortszeit Ahlen / Beckum März 2018 | 3938 | Ortszeit Ahlen / Beckum März 2018

Wir suchen einen
selbstständig arbeitenden 

Kundendienstmonteur
im Heizung- und
Sanitärbereich.

Fa. A. Wilinski,
Rottmannstr. 109, 59229 Ahlen

( 02382/73950

sie aktuell aber noch nicht ver-
fügen. Und etwas mehr als die 
Hälfte sind der Ansicht, dass sie 
selbst die Initiative ergreifen und 
sich weiterbilden müssen, um 
ihren Arbeitsplatz zu sichern. In 
einer Befragung aus dem letz-
ten Jahr hielten 81 Prozent der 
Arbeitnehmer lebenslanges 
Lernen wichtig, um die eige-
ne Arbeitsfähigkeit zu erhalten. 

Mitarbeiter müssen
begeistert werden
„Für die Unternehmen geht es 

im Rahmen der Digitalisierung 
darum, Angebote und Akzep-
tanz zu schaffen, Mitarbeiter zu 
begeistern und Entwicklungs-
möglichkeiten aufzuzeigen“, so 
Lars Hewel, Director Business In-
telligence, Concepts & Strategy 
bei einem führenden Personal-
diestleister. Konkret müssten 
neue Technologien zur Verfü-
gung gestellt, Prozesse struktu-
riert, Mitarbeiter weitergebildet 
und Ansprechpartner bereit-
gestellt werden, um Probleme 
frühzeitig zu erkennen: „Nur so 

Ihre Stellenanzeige 
nicht dabei?

Sichern Sie sich
rechtzeitig einen 

Platz bis zum 
20. März!

Tel.: 02521/8274121
gosda@fkwverlag.com

Foto: djd/HFHcontrastwerkstatt/Fotolia
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Längst nicht jede/r weiß genau, 
wie es nach dem Schulabschluss 
für sie oder ihn weitergehen 
soll. Welche berufliche Richtung 
passt zu den eigenen Stärken 
und Neigungen?

Chancen zur Orientierung bie-
ten das Freiwillige Soziale Jahr 
(FSJ) und der Bundesfreiwilligen-
dienst (BFD) im Elisabeth-Tom-
brock-Haus. Das Seniorenheim 
ermöglicht dabei Einblicke in un-
terschiedliche Berufe: Altenpflege, 
Hauswirtschaft, Sozialer Dienst, 
Technik, Logistik sowie die Verwal-
tung und den kaufmännischen 
Bereich. Auch die im Haus täti-
ge Ergotherapeutin und die Mu-
sik-Geragogin vermitteln Eindrü-
cke ihrer Tätigkeiten.
	 „Es ist etwas anderes als der be-
kannte Schulalltag. Ich bin hier in 
der Hauswirtschaft tätig, also Tisch 
decken, Essen austeilen, Wäsche 
verteilen, Betten beziehen, usw.“, 
erklärt Emre Siray. Dabei war der 
Kontakt mit der Generation der 
über 80-Jährigen, insbesondere zu 
Menschen mit Demenz, zunächst 
eine große Herausforderung für 
ihn. „Ich habe viel gesehen und 
gelernt. Das finde ich beson-
ders spannend. Gerade nachmit-
tags freuen sich die Bewohner im 
Wohnbereich 1, wenn wir etwas 
erzählen oder z.B. Mensch-ärgere-
dich-nicht spielen,“ berichtet er.
	 Willkommen sind junge Men-
schen, die Lust haben, das Leben 

im Elisabeth-Tombrock-Haus mit 
ihrem Engagement zu bereichern. 
Das Seniorenheim kann Interes-
senten im Rahmen des FSJ für eine 
Dauer von zwölf Monaten in Teil-
zeit oder Vollzeit beschäftigen. 
Eine Verlängerung auf 18 Monate 
ist möglich.
	 Träger des Freiwilligen Sozia-
len Jahres ist das Deutsche Rote 
Kreuz (DRK)-Freiwilligendienste 
Unna. Nähere Informationen dazu 
auch unter www.freiwilligendiens-
te-unna.de.
	 Der Start eines zwölfmonati-
gen FSJ- oder BFD-Jahres ist im 
Zeitraum von Juli bis zum Okto-
ber möglich. Um eine Stelle zu 
erhalten, ist eine kurzfristige Be-
werbung wichtig. Dazu ist Einrich-
tungsleiterin Anne Troester telefo-
nisch unter 02382/ 893-3 oder per 
E-Mail unter anne.troester@st-cle-
mens-gmbh.de erreichbar.

– 
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Motivierte junge Menschen unter-
stützen Senioren im Elisabeth-Tom-
brock-Haus und erhalten dabei zu-
gleich Einblick in zahlreiche Berufe.

Engagement für Senioren im 
Elisabeth-Tombrock-Haus
Einblicke in Pflege, Technik,
Hauswirtschaft und Verwaltung

MFA-Azubi
zum 01.08.2018 gesucht.

Schriftliche Bewerbung an:

Praxis Stefanie Franke
Fachärztin für Allgemeinmedizin  

und Geriatrie ab 01.04.2018 
Gemmericher Str. 36, 59227 Ahlen

Tel. 02382/73768 

Tipps für
Berufseinsteiger
So klappt es mit dem Traumberuf
Die Chancen am Ausbildungs-
markt sind so gut wie lan-
ge nicht mehr. Einen Aus-
bildungsplatz gibt es aber 
trotzdem nicht geschenkt. 
Wer seinen Traumberuf er-
greifen will, sollte einige Re-
geln beachten. Hier sind eini-
ge Tipps für den Erfolg. 

Die Suche frühzeitig
beginnen. 
In der Regel sollte man unge-
fähr ein Jahr vor Ausbildungs-
beginn im August mit seinen 

Bewerbungen starten. Wich-
tiger Stichtag bei Handwerks-
betrieben ist häufig auch der 
Zeitraum rund um das Halbjah-
reszeugnis.

Gute Bewerbung.
 Arbeitgeber erwarten, dass sich 
Kandidaten mit dem Unterneh-
men auseinandergesetzt haben. 
Auch auf Form, Rechtschrei-
bung, und Inhalte achten. 

Viele Bewerbungen
Auf keinen Fall auf 1-2 Bewer-
bungen ausruhen! Je mehr Be-
werbungen man verschickt, de-
sto größer ist die Chance, dass 
später eine Zusage dabei ist. 
Praktika absolvieren: Mit freiwil-
ligen Praktika zeigt man den Ar-
beitgebern, wie engagiert und 
motiviert man ist.

„Plan B“ überlegen 
Bewerber um einen Ausbil-
dungsplatz sollten sich früh um 
eine Alternativplanung küm-
mern, falls es mal im Wunschbe-
ruf nicht klappen sollte. 

Nie aufgeben
Selbst kurz vor Ausbildungsbe-
ginn gibt es Möglichkeiten eine 
Ausbildungsstelle zu bekommen. 

Das Vorstellgungsgespräch
Auf Vorstellungsgespräche und 
Auswahltests solle sich immer 
vorbereitet werden. Es gibt ein 
paar Standardfragen, die fast 
immer gestellt werden. Jugend-
liche sollten zudem regelmäßig 
die aktuellen Nachrichten ver-
folgen, um Fragen im Bereich 
Allgemeinwissen beantworten 
zu können. 

Hier noch ein paar Tipps für 
das Bewerbungsgespräch
Gute Organisation schont die 
Nerven. Wer pünktlich kommt, 

ist entspannter und kann sich 
besser präsentieren. Daher 
sollten alle Details der Anrei-
se rechtzeitig geklärt werden 
- ob Bahnfahrkarte oder Park-
haus

Was ziehe ich an?
Schon im Vorfeld sollte man 
sondieren, wie sich die späteren 
Kollegen kleiden, und sich de-
ren Stil anpassen. Grundsätzlich 
gilt, dass ein dezenter Auftritt 
immer erste Wahl ist.

Die Kür der Selbstdarstellung
Meist werden die Bewerber zu Be-
ginn des Gesprächs gebeten, et-
was über sich zu erzählen. Darauf 
sollte man gut vorbereitet sein 
und die wichtigsten Meilensteine 
der eigenen Ausbildung und Ent-
wicklung in rund drei Minuten 
darstellen können. Dabei achtet 
man darauf, dass die Selbstdar-
stellung so gut wie möglich zum 
Unternehmen passt und auch in 
sich stimmig ist.

können schnell und f lexibel 
passende Maßnahmen für Lö-
sungen erarbeitet werden.“ 
Wissen muss in diesem Zusam-
menhang am besten flexibel 
und mobil zur Verfügung ste-

hen, vor allem durch e-Lear-
ning. Der Lernende entschei-
det selbst, wann und wo er 
welche Lerneinheiten durch-
nehmen möchte. (djd)

Adler-Apotheke Neubeckum
Sie, PTA, gerne auch Berufsanfän- 
ger(in), kommen als Verstärkung 
in ein junges und engagiertes 
Team, das viel Wert auf gute 
Beratung und stetige Fort-
bildung legt. Es erwartet Sie 
ein hochmoderner Arbeits- 
platz (inkl. Kommisionierer)
und ein breites Aufgabens-
pektrum (Heim- und Pflege-
dienstversorgung, Schlauchver- 
blisterung, Rezeptur, …).
Adlerapotheke.de,
Hauptstraße 27, Neubeckum
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Kunstmuseum

„I am a chair“- Stühle im Dia-
log. Darunter versteht sich die 
pointierte Inszenierung von 
ca. 100 Sitzgegenständen aus 
der Sammlung Werner Löffler. 
Gezeigt werden ausgewähl-
te Stücke aus der 2000 Sitz-
gegenstände umfassenden 
Sammlung. Dabei geht es nicht 
um die Zurschaustellung der 
durchweg bedeutenden Sitzi-
konen, sondern um die Darstel-
lung von Zusammenhängen.

Fritz-Winter-Haus

„Malen und Leben, Freude und 
Glück!“ - So lautet der Titel der 
Ausstellung, der dem Lebens- 
und Schaffensmotto des Künst-
lers entspricht. Dieter Otto Ber-
schinski schafft expressive, kräftig 
farbige Arbeiten auf Leinwand 
und größtenteils in der Technik 
des Holzschnitts. Die Ausstellung 
ist bis zum 29. April geöffnet.

Stadt-Galerie

In der Bar „Zum Krokodil“ – so 
lautet der Titel der Ausstellung 
von Silke Rehberg. Sie zeigt  
zwei Werkgruppen aus ihrem 
Schaffen: einen Comic mit einer 
Kriminalgeschichte, die auf den 
Titel der Ausstellung anspielt, 
und Skulpturen, die sich mit 
dem Thema „Porträt“ beschäf-
tigen, dies allerdings unter ei-
ner verschobenen Perspektive. 
Die Ausstellung ist bis 15. April  
geöffnet.

„Feuer-Arena“

Fotoausstellung „Hundhau-
sen“. Bevor die Bagger und die 
Abrissbirne anrollten, wurde 
die Stärkefabrik Hundhausen 
fotografisch von Britta Möll-
mann festgehalten.
Seit 1990 stand die Ruine leer. 
Durch eindrucksvolle Bilder 
wird der morbide Charme der 
damaligen Fabrik gezeigt. Die 

Ausstellung ist bis 31. März ge-
öffnet.

Familienbildungsstätte

„Alles Familie!“ Wanderausstel-
lung der internationalen Jugend-
bibliothek. Die Ausstellung ist bis 
zum 6. April geöffnet

Bis Samstag, 19. Mai

Ausstellung
Peter Gaymann (Köln): Reif fürs 
Museum. Zeichnungen, Car-
toons, Collagen.
Öffnungszeiten: täglich von 
09:30 bis 12:30 und von 15 bis 17 
Uhr. Montags, samstags vormit-
tags und feiertags geschlossen. 
Eintritt frei. www.beckum.de
Beckumer Stadtmuseum

1. März

Musical Highlights
20.00 Uhr
Große Gefühle und heißer Pop. 
Die vielen Musical-Freunde in 
der Region wird es freuen: Die 
Erfolgsproduktion „Musical 
Highlights“ setzt auf die Stär-
ken der Künstler und eine Pro-
grammauswahl, die den Abend 
zu einem echten Erlebnis für 
jeden Musicalliebhaber wer-
den lässt. 
Stadthalle Ahlen

Darmkrebsvorsorge
19 Uhr
Darmkrebs ist die zweithäu-
figste Krebsart und (Krebs-)To-
desursache in Deutschland. 
Bei frühzeitiger Diagnose ist 
Darmkrebs zu fast 100 Prozent 
heilbar. Der Referent Dr. Marc 
Schäpsmeier ist Facharzt für 
Innere Medizin und Gastro-
enterologie  in Neubeckum. 
Antoniusschule Beckum (VHS)

2. März

„Die Daktiker“
20.00 Uhr
Das Lehrerkabarett stellt ihr 

Veranstaltungen
1. bis zum 31. März 2018

neues Programm vor.
Städt. Gymnasium, Bruno-Wag-
ler-Weg 3-5, Ahlen

3. März

Trödelmarkt „rund ums Kind“
13.00 – 16.00 Uhr
Für das leibliche Wohl ist mit 
Kaffee, Kuchen und kalten Ge-
tränken gesorgt. 
Ev. Kita „Jona“, Kurt-Schumacher- 
Straße 2, Ahlen 

FLOORwärts
22.00 Uhr
mit D&D Musik 
Bürgerzentrum Schuhfabrik, 
Königstr. 7, Ahlen

Beckumer Spitzen –
BlöZinger: „Erich“
20 Uhr 
In ihrem Programm „Erich“ the-
matisiert BlöZinger Absurdes, 
Typisches und Untypisches aus 
dem Mikro-Biotop Familie.
Kartenvorverkauf: Bürgerbüros 
der Stadt Beckum, Kartentel. : 
02521 29-222. 
Stadttheater Beckum

English Country Dancing

Cinema Ahlen, Alter Hof

Lesung 
17.00 Uhr
Im Rahmen der „Woche der Brü-
derlichkeit“ stellt die TV-Mode-
ratorin Bärbel Schäfer vor: Mei-
ne Nachmittage mit Eva. 
Interreligiöses Museum im Gold-
schmiedehaus, Oststr. 69, Ahlen

Trauer Café im
März nachmittags 
Die Hospizbewegung im Kreis 
Warendorf lädt zu einem of-
fenen Trauerangebot, in Form 
eines Trauer Cafés, in Oelde 
ein.
Wir erwarten Sie am Sonntag, 
den 04. März 2018 Uhr im DRK-
Haus in Oelde,  Poststraße 21 
in der Zeit von 16:00 Uhr bis 
18:00 Uhr. In angenehmer At-
mosphäre, bei Kaffee oder Tee 
und Gebäck, ist die Möglich-
keit ein Stück Gemeinschaft zu 
leben. 
Miteinander zu reden über 
Trauer und Verlust eines lie-
ben Menschen Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich Bei 
Nachfragen wenden Sie sich 
bitte an  Hans-Jürgen Für-

15 Uhr
Im englischsprachigen Raum 
wird zu besonderen Anlässen 
zum „Barn Dance“ (Scheunen-
tanz) gern eingeladen. Ob im 
Kreis, in der Reihe, zu zweit 
oder dritt, diese Tänze sind 
leicht zu erlernen und geeignet 
für alle Altersgruppen.
Antoniusschule Beckum (VHS)

Joggen lernen Schritt für 
Schritt
9 Uhr
In diesem Kurs werden die Teil-
nehmer behutsam und Schritt 
für Schritt in Form eines Inter-
valltrainings (Laufen und Wal-
ken wechseln sich ab) an das 
Joggen herangeführt. 
Treffpunkt: Hotel Höxberg, So-
estwarte 1, Beckum (VHS)

4. März

Seniorenkino
14.30 Uhr
„Die Verlegerin“. Engagiertes 
Historiendrama von Steven 
Spielberg mit Meryl Streep und 
Tom Hanks über die Veröffentli-
chung der skandalösen Penta-
gon-Papiere im Jahr 1971. 

stenau,Tel.02522/60434 
oder  Anneliese Tschapalda, 
Tel. 05245/5327. 

5. März

Informationsabend für wer-
dende Eltern
18.30 Uhr
Referenten: Chefarzt Dr. Dr. Mar-
kus Gantert, Chefarzt Dr. Carsten 
Krüger und eine Hebamme
Cafeteria St. Franziskus-Hospital 
Ahlen, Robert-Koch-Str. 55

Lichtbildvortrag mit Praxisbe-
zug: Tulpen, Narzissen und Co
19.30 Uhr
Über die ersten bunten Blüten im 
Frühling freut man sich beson-
ders. Dazu zählen vor allem Kro-
kusse, Tulpen und Narzissen, die 
bereits im Herbst als Zwiebeln 
gepflanzt werden. Beispiele für 
Pflanzungen in Töpfen, Beeten 
und Rasenflächen werden an-
hand von Bildern gezeigt. 
Treffpunkt: Stadtbücherei Neu-
beckum (VHS)

7. März

Ahlener Sportarchiv

Rolf kauft 
Wohnwagen/Wohnmobile
auch renov.-bedürftig, ohne TÜV

Tel. 0221/2 76 96 12 oder 
0177/5 08 82 42  auch Sa./So. Rolf

Die Kulturinitiative Filou star-
tet im neuen Filou-Atelier am 
Dalmerweg 12 mit einer Rei-
he an Kunst-Workshops un-
ter dem Titel „#Save the ART 
day“. Die Künstlerin Birgit Ba-
xpöhler und die Museumspä-
dagogin Antje Mengelkamp 
stellen hierbei Künstlerinnen 
der Gegenwart vor und die 
Teilnehmer können an de-
ren Beispiel mit Material und 
Techniken experimentieren.

Zwei Workshops stehen noch 
zur Auswahl. Diese werden je-
weils an drei Donnerstagen von 
17 bis 19 Uhr besprochen und 
liefern die Inspiration für eigene 
Kunstwerke. 
Im März - Workshop werden die 
Werke der britischen Malerin 
Jane Davies Ausgangspunkt der 
eigenen Kunstwerke sein und 
abschließen wird die Reihe die 
amerikanische Künstlerin Flo-
ra Bowley. Die Workshop-Reihe 

ist besonders attraktiv für Men-
schen, die sich für eine künst-
lerische Ausbildung oder ein 
Studium interessieren und ne-
ben dem eigenen kreativen 
Ausdruck andere Arbeitsweisen 
kennenlernen möchten. Durch 
die Anleitung der Expertinnen 
und die Auseinandersetzung 
mit den berühmten Vorbildern 
fällt es aber auch Anfängern 
leicht, zu gelungenen Kunst-
werken inspiriert zu werden. 
Hochwertige Arbeitsmaterialien 
werden vor Ort zur Verfügung 
gestellt. Folgende Termine ste-
hen dabei zur Auswahl:
Jane Davis: 15.03., 22.03., 12.04. 
Flora Bowley 19.04.,03.05., 17.05. 
Kosten pro Workshop/Künstler: 
24 Euro, zuzgl. 20 Euro für Ma-
terial max. 10 Teilnehmer pro 
Workshop.
Voranmeldungen ab sofor t 
der Kulturinitiative Filou, Tel. 
02521/15477, oder per E-Mail: 
jks@filou-beckum.de

Neues im neuen
Filou-Atelier
„#Save the ART day“.
Mit Birgit Baxpöhler &Antje Mengelkamp

Sonder- 
ausstellung 
projekt bad

am 3.3. von 10-16 Uhr 
und 4.3. von 10-13 Uhr

I n f o r m a t i o n s t a g e  i n  d e r 
ELEMENTS-Badausstellung 
an den Fördertürmen 9 in 
Hamm.

Sechs langjährig erfolgreiche 
Sanitärfachbetriebe, ein Maler 
und die Ausstellung ELEMENTS in-
formieren Sie über alle wichtigen 
Details zum Thema Badsanierung.
An diesen Tagen erhalten Sie 
viele Anregungen und Ideen für 
Ihr Traumbad.
Sollten Sie verhindert sein, ver-
einbaren wir gerne mit Ihnen 
einen individuellen Beratungs-
termin.
Rufen Sie uns an! Das gesamte 
Team freut sich auf Sie.
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17.00 – 19.00 Uhr
Erinnerungen an die Ahlener 
Sportgeschichte. 
Wersestadion (Aufbewahrungs-
raum), August-Kirchner-Str. 14, 
Ahlen

Wohnungseigentum - meine 
eigenen vier Wände oder doch 
nicht? 
19.00 Uhr
Der Vortrag von Carsten Vien-
ken richtet sich speziell an Woh-
nungseigentümer und erläutert 
nachvollziehbar Schritt für Schritt 
die Grundlagen des Wohnungs-
eigentumsrechts. 
VHS Altes Rathaus, Markt 15, 
Ahlen 

Multivision
19.30 Uhr
Multivision mit Martin Engel-
mann.  Magisches Südengland. 
Neue Wege auf alten Pfaden: 
Dover, Dorset, Devon, Somerset, 
Wiltshire, Cornwall

Vortrag: Arthrose, Rheuma, 
Zucker 
18 Uhr
Die Referentin  Angelika Wol-
zen erkrankte selbst an Arthro-
se Grad IV (Knorpelrückgang 
bis auf die Knochen). Mit der 
GGT (ganzheitliche Gesund-
heitstherapie und mit einer 
konsequenten Ernährungsum-
stellung) hat sie Schmerzfrei-
heit und die volle Beweglich-
keit des Kniegelenkes wieder 
erlangt. Seit 2005 gibt sie dieses 
Wissen in der Arthrose-Selbst-
hilfe-Gruppe in Oelde weiter. 
Bei vielen Betroffenen heilten 
nicht nur die Arthrose, sondern 
auch Zivilisationserkrankungen 
wie Rheuma, Fibromyalgie, 
Bluthochdruck und Diabetes.
Antoniusschule Beckum (VHS)

8. März

Blutspende
15.00 – 20.00 Uhr
Das DRK lädt zur Blutspende ein
Johannes-Baldauf-Haus, Hen-
ry-Dunant-Weg 1, Ahlen   

Foto-Konzert „Zauberhafte 
Hände“ 

19:00 Uhr 
An diesem Abend wird sich unser 
Krankenhaus in einen Konzertsaal 
verwandeln. Eintritt 3 Euro Karten 
im Vorverkauf an der Information 
im Krankenhaus
Cafeteria Franziskus-Hospital Ahlen

Seniorenteller mit Uta Roter-
mund
20 Uhr
Kartenvorverkauf: Bürgerbüros 
der Stadt Beckum, Kartentel. : 
02521 29-222. 
Stadttheater Beckum

Aufbau iPad und iPhone
18.30 Uhr
Sie haben erste Erfahrungen 
mit Ihrem mobilen Begleiter ge-
sammelt? Im nächsten Schritt 
interessieren Sie Detaileinstel-
lungen, Tipps und Tricks sowie 
Hilfestellung, wenn das Gerät 
einmal Probleme macht? 
Antoniusschule Beckum (VHS)

9. März

Tango Nachtschicht mit DJ 
Vagabundo
21.00 Uhr
Bürgerzentrum Schuhfabrik, 
Königstr. 7, Ahlen 

Stadtführung: „Hört Ihr Leu-
te, lasst Euch sagen …“
19 Uhr
Im Laternenschein begleiten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
den Nachtwächter auf seinem 
abendlichen Rundgang durch die 
Straßen und Gassen der Stadt. An-
meldungen bis Freitag, 9. März, 12 
Uhr. Telefon: 02521 29-172, stadt-
marketing@beckum.de, Teilnah-
mebeitrag: 6 Euro pro Person.
Treffpunkt: Stadtmuseum

Kochkunst aus Mexiko
18 Uhr
Enchiladas de Mole Poblano 
sind eine Mischung aus Mai-
stortillas, Fleisch und Mole 
(Sauce). Diese Kombination 
macht dieses Gericht für viele 
zu einem Gaumenschmaus. 
Antoniusschule Beckum (VHS)

Termine | KleinanzeigenTermine | Kleinanzeigen

10. März  

16. Ahlener Ausbildungsmesse
10.00 – 14.00 Uhr
Auto haus  Os ten d or f,  Am 
Vatheuershof 3, Ahlen

Kreativmarkt in der Lohnhalle
11.00 – 18.00 Uhr
Zeche Westfalen

3. Handball-Bundesliga
19.00 Uhr
Ahlener SG  -  Longericher SC
Friedrich-Ebert-Halle Ahlen

Kabarett
20.00 Uhr
Simone Fleck – „Körperwelken“. 
Pünktlich zum Internationa-
len Frauentag 2018 gibt es eine 
gute Nachricht für alle Frauen: 
Mit dem Besuch dieser Veran-
staltung haben teure Gesicht-
scremes endlich ausgedient! 
Saal Sandgathe, Südstr. 4, Ahlen

Musik im Alten Pfarrhaus: 353. 
Kammerkonzert
20 Uhr
Albrecht Menzels zweites Kon-
zert im Alten Pfarrhaus ist der 
Musik Johann Sebastian Bachs 
gewidmet (Violine).
Kartenvorverkauf: Bürgerbüros 
der Stadt Beckum, Kartentel. : 
02521 29-222. 
Altes Pfarrhaus Vellern

11. März 

Kreativmarkt in der Lohnhalle
11.00 – 18.00 Uhr
Zeche Westfalen

Spieletreff
15.00 – 17.00 Uhr
Spieletreff des Fördervereins 
für Flüchtlinge Ahlen. Es gibt 
für Flüchtlinge und interessier-
te Bürger Möglichkeiten, mitei-
nander ins Gespräch zu kom-
men, zu basteln und zu spielen. 
Pauluszentrum, Raiffeisenstr. 3, 
Ahlen

12. März 

Film mit Diskussion
19.00 Uhr
Im Rahmen der „Woche der Brü-

derlichkeit“ präsentiert die VHS 
den Film „Haymatlos (Heimat-
los)“, der die Zeit direkt nach der 
Machtergreifung durch die Na-
zis schildert, wobei ein Drittel der 
Professoren ihre Stellungen an 
deutschen Universitäten verloren. 
Nach dem Film: Diskussion mit 
Kurt Heilbronn, ehemaliger AWO-
Chef in Ahlen und Nachfahre von 
Prof. Alfred Heilbronn, einer der 
im Film dokumentierten Zeitzeu-
gen sowie der Regisseurin. Mode-
ration: Lisa Voß-Loermann. 
Cinema Ahlen, Alter Hof, Ahlen 

13. März 

Lesung
19.30 Uhr
„Versoffene Jugend“.  Lesung 
mit Hermann Wennig. 
Heimatmuseum, Wilhelmstr. 12, 
Ahlen

15. März 

Musik im Alten Pfarrhaus: 
353. Kammerkonzert
20.00 Uhr
Albrecht Menzels zweites Kon-
zert im Alten Pfarrhaus ist der 
Musik Johann Sebastian Bachs 
gewidmet (Violine).
Kartenvorverkauf: Bürgerbüros 
der Stadt Beckum, Kartentel. : 
02521 29-222. 
Altes Pfarrhaus Vellern

16. März 

Mitternachtsbasketball
20.30 Uhr
Overbergschule, Hans-Sachs-
Str. 13, Ahlen

Chronik einer Stadt – Ein Farbton-
film über die Stadt Beckum
19 Uhr
Kartenvorverkauf: Bürgerbüros 
der Stadt Beckum, Kartentel. : 
02521 29-222. 
Stadttheater Beckum

17. März 

Flohmarkt rund ums Baby 
und Kleinkind
14 bis 16 Uhr
Veranstalter: Elternschule des 
St. Franziskus-Hospitals Ahlen  
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Energie besser nutzen und 
den Klimaschutz vorantrei-
ben : Neun Städte und Ge-
meinden gründeten am 30. 
Januar in Hamm das „Kommu-
nale Energieeffizienz-Netz-
werk Westfalen“ (KEEN).

Über drei Jahre hinweg werden 
die teilnehmenden Kommunen 
durch intensive Betreuung und 
Energieberatung bei der Ver-
besserung ihrer Energieeffizienz 
unterstützt. Das Bundesumwelt-
ministerium (BMUB) stellt für 
das Projekt insgesamt mehr als 
350.000 Euro bereit.

Beliebtes Fröderprojekt
In Nordrhein-Westfalen stößt 
die Idee auf besonders frucht-
baren Boden: „Mit zusammen 
31 teilnehmenden Kommunen 
ist schon fast ein Zehntel un-
serer Städte und Gemeinden 
in einem solchen Verbund ak-
tiv“, freut sich Christoph Dam-
mermann, Staatssekretär im 
NRW-Wirtschaftsministerium.
	 Mehr als ein Jahr dauerten 
die Vorgespräche für das Pro-
jekt, ausgehend von einer Initi-
ative des Klimaschutzmanagers 
des Kreises Soest, Frank Hockel-

mann, und der Kommunal Agen-
tur NRW. Unter dem Dach von 
KEEN Westfalen kooperieren nun 
die Städte Warendorf, Ahlen, Be-
ckum, Oelde, Soest und Schwer-
te, der Kreis Soest sowie die Ge-
meinden Möhnesee und Ense.

So funktioniert‘s
Nach Dokumentation und Ana-
lyse von Energiedaten werden 
Potenziale zur Energieeinspa-
rung definiert und mögliche 
Einsparmaßnahmen vorgeschla-
gen. Die Experten vom Öko-Zen-
trum NRW beraten die Kommu-
nen individuell und stimmen 
gemeinsam mit der B.A.U.M. 
Consult aus Hamm die Themen 
für die Netzwerktreffen ab. „Im 
letzten Schritt begleiten wir die 
Umsetzung bis zur Zielerrei-
chung“, so Johannes Auge, Ge-
schäftsführer von B.A.U.M. Con-
sult (im Foto 2. v.r.) 

Finanzielle Vorteile
Die beteiligten Städte und Ge-
meinden können sich im er-
sten Projektjahr 70 Prozent und 
in den beiden Folgejahren die 
Hälfte der förderfähigen Kosten 
aus Mitteln von KEEN Westfalen 
refinanzieren lassen.

Gut fürs regionale Klima
Neues Netzwerk „KEEN Westfalen“ 

Auftakttreffen in Hamm: Staatssekretär Christoph Dammermann 
(5.v.l.) gab zusammen mit den Netzwerkbetreuern Manfred Rauschen 
(Öko-Zentrum NRW, 4.v.l.) und Johannes Auge (2.v.r.) sowie den Vertre-
tern der beteiligten Kommunen den symbolischen Startschuss für das 
Netzwerkprojekt KEEN Westfalen (Foto: Peter Wolf)

„Der Markt ist ein Muss jeden, 
der einen neuen Farbakzent 
für  Zuhause sucht. Zudem ha-
ben die Aussteller immer ei-
nige Überraschungen parat“, 
sagt Hermann Huerkamp, Lei-
ter des Stadtteilbüros Süd. 
Gemeint ist natürlich der all-
jährliche Kreativmarkt in der 
Lohnhalle der Zeche Westfa-
len in Ahlen. Bereits zum sieb-
ten Mal findet er am Samstag 
und Sonntag, 10. und 11. März, 
jeweils von 11 bis 18 Uhr statt.

An den beiden Tagen locken 
mehr als 30 Hobbykünstler- und 
-handwerker mit zauberhaften 
Dekorationen und vielfältigen 
Ideen die Besucher auf den ehe-
maligen Industriestandort.
Schmuck in allen Variationen, 
dekorative Kissen und Decken, 
Ostergestecke und Häschen jeg-
licher Art, Teddys in vielen For-
men und Größen, bunte Strick-
und Häkelsachen, Taschen, 
Holzarbeiten - vom Möbel bis 
hin zum Vogelhäuschen, Vin-
tage-Dekorationen, kleine Ge-
schenke, selbstgemalte Bilder in 
allen Formaten und vieles mehr 
bieten die Aussteller an.
	 „Jedes Jahr haben wir auch 
viele neue Anbieter, mit neu-
en Angeboten“, freut sich Chri-
sta Wolf, die mit Solmaz Uzuner 

vom Stadtteilbüro den Markt 
vorbereitet hat. Sie beobachtet 
die kunsthandwerkliche Szene 
im Kreis Warendorf genau und 
spürt Neuheiten auf. „So blei-
ben wir immer interessant“, so 
Wolf weiter. 
	 Wer genug von der Win-
ter-Dekoration hat und für ei-
nen frischen, frühlingshaften 
Schwung im eigenen Zuhause 
sorgen will, sollte der Lohnhalle 
einen Besuch abstatten.
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Mit Kunsthandwerk 
den Frühling begrüßen
Stadtteilbüro Süd lädt zum  Kreativmarkt 
in die Lohnhalle der Zeche Westfalen
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Konzert
20.00 Uhr
„Pur.Pendicular“. Tribute To 
Deep Purple.  
Bürgerzentrum Schuhfabrik, 
Königstr. 7, Ahlen

Chronik einer Stadt – Ein 
Farbtonfilm über die Stadt 
Beckum
17 und 20 Uhr
Kartenvorverkauf: Bürgerbüros 
der Stadt Beckum, Kartentel. : 
02521 29-222. 
Stadttheater Beckum

Beckum putzt sich raus
9 Uhr
Aufräumaktion im gesamten 
Stadtgebiet. Treffpunkte: Ju-
gendtreff Altes E-Werk, Rathaus 
Neubeckum, Kalkofen Vellern, 
Bürgerzentrum Roland. Infos 
unter: www.beckum.de

17. und 18. März 

Automeile Beckum
Die Beckumer Autohäuser lo-
cken die Besucherinnen und 
Besucher auf die längste Au-
tomeile des Kreises. Doch auch 
wer sich gerade kein Auto kau-
fen will, kann auf der Automei-
le etwas erleben. Für ein ab-
wechslungsreiches Programm, 
ob für Kinder oder Erwachsene, 
ist gesorgt. Auch für den klei-
nen Hunger gibt es zahlreiche 
Angebote.
Neubeckumer Straße

18. März 

Seniorenkino
14.30 Uhr
„Voll verschleiert“. 
Cinema Ahlen, Alter Hof

Theaterwerkstatt
16 Uhr
Kartenvorverkauf: Bürgerbüros 
der Stadt Beckum, Kartentel. : 
02521 29-222. 
Stadttheater Beckum

21. März

Der digitale Nachlass
19.30 Uhr
Über die Möglichkeiten, wie je-
der Einzelne zu Lebzeiten seinen 

digitalen Nachlass regeln kann. 
Ein Vortrag von Daniela Kreick-
mann mit anschl. Gespräch.  
VHS, Altes Rathaus, Markt 15, 
Ahlen

23. März

3. Handball-Bundesliga
19.00 Uhr
Ahlener SG  -  HSG Lemgo II
Friedrich-Ebert-Halle Ahlen

Kurdisches Theater
19.00 Uhr
„Çemekî Tenê - nur ein Fluss“. 
Theateraufführung des kur-
dischen Ensembles Civîn Grup-
pe. Aufführung in kurdischer 
Sprache mit deutschem Erzähler.
Bürgerzentrum Schuhfabrik, 
Königstr. 7, Ahlen

 24. März

Theateraufführung
20.00 Uhr
„Komfortzone“. Theaterauffüh-
rung für Frauen mit Bloody-
mary.
Bürgerzentrum Schuhfabrik, 
Königstr. 7, Ahlen

Beckumer Spitzen – Kabarett 
20 Uhr
Horst Schroth: „Wenn Frauen 
immer wieder fragen – Ein Up-
date für Fortgeschrittene“. Horst 
Schroth hat mit seinem legen-
dären Programm „Wenn Frauen 
fragen“ sein Publikum scharen-
weise begeistert. Ist jetzt alles 
geklärt? Natürlich nicht!
Kartenvorverkauf: Bürgerbüros 
der Stadt Beckum, Kartentel. : 
02521 29-222. 
Stadttheater Beckum

Dass Ahlen eine bunte Stadt 
ist und keinen Platz für Ras-
sismus und Ausgrenzung bie-

tet, demonstrieren jetzt sechs 
Schilder an Orten, die von Ju-
gendlichen gerne und häufig 
aufgesucht werden. Ausgegan-
gen war die Initiative hierzu vom 
Begleitausschuss der Partner-
schaft für Demokratie in Ahlen. 
„Die Schilder sollen an zentra-
le Grundwerte erinnern und ein 
symbolisches Zeichen für demo-
kratische Werte wie Toleranz, 
Respekt, Wertschätzung etc. in 
der Bevölkerung setzen“, erklär-
te Projektkoordinatorin Lisa Ka-
lendruschat bei der Aufstellung 
des ersten Schildes am Basket-
ballplatz auf dem früheren Ze-
chengelände.
 
Jennifer Schröder, Mitarbeiterin 
der Arbeiterwohlfahrt und ehren-
amtlich im Begleitausschuss tätig, 
sah ähnliche Schilder bei einem 
Besuch ihrer Schwester in Oyten 
bei Bremen. Sie habe sich sehr ge-
freut, dass ihr Vorschlag, Schilder 
mit sinngemäß gleicher Aussage 
auch in Ahlen aufzustellen, beim 
Begleitausschuss sofort auf frucht-
baren Boden gefallen sei. „Mein 
Wunsch ist, dass die Idee jetzt wei-
tergetragen wird in eine andere 
Stadt“, hofft Schröder auf einen po-
sitiven Dominoeffekt.  Aufgestellt 
werden die sechs Schilder dort, wo 
Jugendliche unterwegs sind. Je-
des Schild besitzt einen Paten, der 
oder die regelmäßig vorbeischaut 
und sich darum kümmert, dass die 
Schilder auch in Zukunft einen gu-
ten Eindruck machen. 

An der Zeche haben Uwe Stein und Hermann Wenning von den Umweltbetrie-
ben das erste Schild gegen Rassismus und Ausgrenzung angebracht. V.l. Her-
mann Huerkamp (Stadtteilbüro), Alois Brinkkötter (Leiter der Fritz-Winter-Ge-
samtschule), Daniela Noack (Integrationsbeauftragte und Fachstelle der 
Partnerschaft), Lisa Kalendruschat, Jennifer Schröder, Urim Kodzadziku (Ju-
gendamt), Rudolf Jünemann (Bezirksdienst- und Kontaktbeamter der Polizei). 

Rassismus hat in 
Ahlen keinen Platz

OSTERFERIENPROGRAMM
Hartmann‘s Reiterhof

bietet an:
Für alle Altersklassen

Reitlehrgänge
für Anfänger

und leicht
Fortgeschrittene

in den Osterferien.
Auf Hartmann‘s

Reiterhof

St. Vit
Info: 0173/9 30 37 58

www.reiten-auf-hartmanns-hof.de




